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Unter den verschiedenen Abtheilangen der Monumenta 
Germaniae ist diejenige der ‘Briefe’ aus verschiedenen Ursachen 
am meisten im Rückstand geblieben. Ich darf wohl darauf 
hinweisen, dass dem Leiter derselben zugleich die Redaction 
des ‘Neuen Archivs’ zugetheilt war, welche, neben vielen Auf­
gaben anderer Art, seine Zeit in höherem Grade in Anspruch 
nahm, als zuerst erwartet wurde. Als Anfang war die Samm­
lung der Briefe Gregors I. in Angriff genommen, welche 
freilich ihrer grossen Mehrzahl nach der fränkisch - deutschen 
Geschichte fernsteht, aber für die Uebergangszeit vom Römi­
schen Reich zum Mittelalter überaus wichtig ist, und um so 
weniger eine Beschränkung auf einzelne Auszüge zuliess, weil 
doch die kritische Vorarbeit sich auf die ganze Sammlung 
erstrecken musste, und sich dabei alsbald die Nothwendigkeit 
einer vollständigen Umgestaltung ergab. Es ist allgemein an­
erkannt, mit welchem Scharfsinn Dr. P. Ewald diese Unter­
suchung geführt hat, und nicht minder die Bearbeitung der 
durch Mr. E. Bishop uns mitgetheilten Britischen Sammlung, 
welche auch unserer Briefsammlung neue Schätze in über­
raschender Weise zuführte. Diese Untersuchung, nebst der 
Betheiligung an der neuen Ausgabe der Regesta Pontificum 
Romanorum und der Spanischen Reise mit ihren reichen Er­
gebnissen handschriftlicher Forschungen, verzögerte die Fort­
führung der Ausgabe des Registrum Gregorii I, welche in 
ihrem Fortgang auf immer neue Schwierigkeiten der Wort­
kritik sowohl wie der Erklärung führte.

Leider hat der Herausgeber sich durch das Bestreben, 
jeden Knoten vollständig zu lösen, lange von der Fortsetzung 
des Druckes abschrecken lassen; jetzt ist derselbe jedoch 
wieder aufgenommen worden und wird hoffentlich ohne wei­
tere Unterbrechung zu Ende geführt.

Auch eine andere Schwierigkeit verhindert das chrono­
logisch regelmässige Fortschreiten. Seit mehr als einem halben 
Jahrhundert lagen die Abschriften da, welche einst Pertz aus 
den Vaticanischen Regesten gewonnen hatte, ein reicher 
Schatz, zu dessen Bearbeitung er niemals gekommen war.
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Mit wachsender Ungeduld war das Verlangen danach vielfach 
ausgesprochen; viele Briefe waren im 2. Band der Leges, 
andere aber auch von anderen Forschern veröffentlicht: es 
war einerseits zu fürchten, dass die ganze Sammlung viel 
von ihrem Werth verlieren werde, andererseits aber war diese 
mit ausserordentlichem Fleiss, mit grösster Zuverlässigkeit 
und richtigem Blick zu Stande gebrachte Auswahl von c. 1800 
die deutsche Reichsgeschichte betreffenden Schreiben so wichtig 
für die geschichtliche Forschung, dass der Beschluss gefasst 
wurde, sie unverzüglich zum Druck zu bringen. Diese Arbeit 
übernahm der Dr. C. Rodenberg; während derselben wurden 
die bis dahin schwer zugänglichen päpstlichen Regesten der 
wissenschaftlichen Forschung geöffnet, und man kann wohl 
sagen, dass eben noch zu rechter Zeit zum Druck jener Samm­
lung geschritten war. Zugleich aber wurde es dadurch zur 
unabweisbaren Pflicht, Nachvergleichungen zweifelhafter Stellen 
vorzunehmen und in Anlehnung an die Berger’sche Bearbei­
tung der Regesten auch noch durch eine etwas weiter gehende 
Auswahl die Sammlung zu bereichern.

Natürlich wurde dadurch die Arbeit erschwert und ver­
zögert, und nachdem 1883 der erste Band erschienen ist, 
nähert sich der zweite erst jetzt der Vollendung. Da über­
diess Herr Dr. Ewald aus der Verbindung mit der Gesell­
schaft ausgeschieden war, Dr. Rodenberg sich als Privatdocent 
habilitiert hatte, bedurfte es durchaus eines neuen Hülfs­
arbeiters, um die zunächst vorliegende Aufgabe vorzunehmen, 
nämlich die Auswahl und Zusammenstellung des zu bearbei­
tenden Materials. Wohl waren auf allen für die Gesellschaft 
unternommenen Reisen die Briefe, welche in Handschriften 
gefunden waren, abgeschrieben, und reichhaltige Notizen in 
das Directorium eingetragen, allein planmässig war noch nie­
mals vorgegangen; ernstlich gearbeitet fast nur für Petrus de 
Vinea und die zu ihm in Beziehung stehenden Briefsamm­
lungen. Noch war nicht die grosse und wenig erquickliche 
Arbeit durchgeführt, die älteren Sammlungen systematisch für 
diesen Zweck durchzunehmen und die an zahllosen Orten zer­
streuten Notizen und Abdrücke zu sammeln: eine Arbeit, 
welche um so mehr Aufopferung verlangt, weil dem endlichen 
Resultat nicht anzusehen ist, wie viele Bände ohne Erfolg 
durchgemustert sind.

Dieser Aufgabe nun hat sich Herr Dr. W. Gundlach 
unterzogen, zunächst für die ersten Jahrhunderte bis zum Aus­
gang der Karolinger in Deutschland, und wir legen hier das 
Verzeichnis der in Betracht kommenden Briefe vor, mit dem 
Wunsche, dass, wo jemand einen übersehenen Brief oder eine 
übersehene handschriftliche Quelle nachweisen kann, er uns 
dieselbe nicht vorenthalten möge.
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Zunächst kommt es darauf an, den Begriff des Briefes 
festzustellen. Es ist das nicht so ganz einfach; die Form 
allein reicht als Kennzeichen nicht aus. Viele Urkunden und 
Mandate sind in Briefform geschrieben; diese fallen aber 
zweckmässiger den Abtheilungen der Diplomata und der 
Leges, der Sammlung der Capitularien anheim, welche ver­
schiedene in der Form von Briefen erlassene Rescripte ent­
hält. Zweifelhafter würden manche Stücke der Formelsamm­
lungen sein, wie namentlich die in den St. Galler Formeln 
enthaltenen Briefe, wenn nicht hier schon Dr. Zeumer durch 
die Aufnahme in die von ihm herausgegebene Sammlung die 
Frage gelöst hätte. Ebenso erledigt sich die Frage wegen 
einiger Briefe in poetischer Form dadurch, dass sie in der 
von Prof. Dümmler geleiteten Abtheilung zu finden sind. 
Aktenstücke in Briefform kommen auch in den Verhandlungen 
der Synoden vor, sind aber in der Regel von diesen nicht zu 
trennen, und ebenso gehören die in Briefform erlassenen päpst­
lichen Decretalen einem andern Gebiete an, während dagegen 
Rescripte aufzunehmen sind, weil sich für diese ein anderer 
Raum in unserem Unternehmen nicht findet.

Schwieriger wird die Frage in Bezug auf die Briefe, 
welche sehr häufig theologischen Untersuchungen, Heiligenleben 
und anderen Werken vorangestellt sind. Ganze Werke haben 
die Form eines Briefes, wie z. B. die Vita Heinrici IV. Hier 
müssen wir im Allgemeinen sagen, dass solche Briefe in unsere 
Sammlung nicht gehören, allein es werden Ausnahmen zuzu­
geben sein für Briefe, welche an geschichtliche Persönlich­
keiten und Ereignisse anknüpfen, wie mehrere von Hraban, 
oder welche von Personen herrühren, deren Briefe auch sonst 
erhalten sind. So hat auch Jaffé mehrere Widmungsschreiben 
unter Alcuins Briefe aufgenommen. Auch wirkt hier der 
praktische Gesichtspunkt ein, dass gerade solche, welche sonst 
zu berücksichtigen sein würden, wie Nithards Prolog und die 
Vorreden verschiedener Legenden, in den betr. Bänden der 
Scriptores schon gedruckt vorliegen.

Für die spätere Zeit, aus welcher schon massenhaft Briefe 
erhalten sind, ist auch eine Auswahl nöthig; nicht alle Privat­
briefe können Aufnahme finden. Allein für die hier zunächst 
behandelte Zeit der Merowinger und Karolinger ist eine solche 
Sonderung noch nicht nothwendig. Dagegen tritt uns schon 
hier die Frage entgegen, wie wir uns zu den von verschiedenen 
Schriftstellern erhaltenen Briefen zu verhalten haben? Solche 
finden sich in grosser Anzahl z. B. bei Bruno de bello Saxo­
nico, bei Hugo von Flavigny, und auch schon bei Gregor von 
Tours1. Diese auch hier zu wiederholen, würde zwecklos sein.

1) Diese sind Rescripte von Bischöfen (IX, 39. 41, X, 16) und auch 
ihrem Inhalt nach kaum hierher gehörig.
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Dagegen werden Fälschungen, wo entweder die Sache 
noch zweifelhaft ist, oder das betr. Stück eine litterarische 
Bedeutung hat, aufzunehmen sein.

In Bezug auf den Anfang ist zu bemerken, dass die Briefe 
des Cassiodor, an denen einst diese Abtheilung scheiterte, 
jetzt von den ‘Auctores antiquissimi’ übernommen sind, und 
ebenso die Briefe des Avitus, einige von Venantius Fortunatus, 
die Briefe des Faustus und Ruricius, die des Eugippius und 
Paschasius vor der Vita Severini. Dagegen bleibt uns eine 
umfassende Sammlung päpstlicher Schreiben, welche den Streit 
zwischen Arles und Vienne über den Primat betreffen. Sie 
reichen hinauf in römische Zeit, aber in weiterem Verlauf 
sind sie an Frankenkönige gerichtet, und da es den sonst be­
folgten Grundsätzen widerstreiten würde, diese aus dem Zu­
sammenhang zu reissen, auch die späteren Schreiben nur mit 
Kenntnis der früheren verständlich sind, so ist es nothwendig, 
diese Sammlung vollständig mitzutheilen, um so mehr, da es 
keine abgesonderte, und überhaupt keine neuere kritisch 
bearbeitete Ausgabe derselben giebt.

Ferner tritt uns die Frage entgegen, wie die Briefe an­
zuordnen sind, da eine genaue chronologische Bestimmung nur 
ausnahmsweise möglich ist Zunächst entspricht es den sonst 
befolgten Grundsätzen, zusammenhängend überlieferte Massen, 
welche ,an eine bestimmte Persönlichkeit sich anknüpfen, un­
getrennt zu lassen, und mit diesen grösseren Sammlungen wird 
zu beginnen sein. Demnächst werden naturgemäss Kaiser 
und Könige, dann die römischen Päpste voranzustellen sein; 
beide einer chronologischen Anordnung fähig. Ihnen folgen 
die von einzelnen Personen erhaltenen Briefe in alphabetischer 
Reihenfolge innerhalb eines kleinen Zeitraums; so erschien es 
für diese Uebersicht, und doch wohl auch für die Ausgabe, 
am zweckmässigsten zu sein. Die Abschnitte aber ergeben 
sich naturgemäss als die Zeit der Merowinger bis 751, der 
früheren Karolinger bis 840, der späteren bis 911.

Ich lasse nunmehr das von Herrn Dr. Gundlach aus­
gearbeitete Verzeichnis folgen, in welches auch solche Briefe 
aufgenommen sind, deren erneuter Abdruck aus den vorher 
angegebenen Ursachen nicht zweckmässig erscheint; aus­
genommen jedoch die Vorreden in den MG. schon abge­
druckter Heiligenleben, die zu den Synodalakten gehörigen 
Rescripte, und die Mandate der Abtheilung Diplomata, sowie 
Briefe und Briefformen aus der Sammlung der Formulae.

Von den Drucken sind, um eine zu grosse Häufung zu 
vermeiden, und weil das Verhältnis zu den Hss. sich noch 
nicht hinlänglich feststellen liess, nur die wichtigsten und zur 
Orientierung nöthigen aufgenommen; die Hss. sind geo­
graphisch nach den Bibliotheken, in welchen sie sich befinden,
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geordnet. Die Hss., welche verglichen sind, werden durch 
ein Sternchen bezeichnet, und der Name des Urhebers der 
Collation in Klammern zugesetzt.

Epistolarum quae ad res Francorum pertinent series.
Auctore W. Gundlach.

I. Aevum Merovingicum.
A.

1. Epistolae Arelatenses.
Codd. mss.: Cod. Paris, lat. 2777 (Colb. 5034, Reg. 3989, 3—3) 

s. IX.
lat. 3849 (Mazarinaeus, Reg. 3989) s. IX.
lat. 5537 (Colb. 5141, Reg. 3989, 3) s. XI. XII.
lat. 3880 (Mazarinaeus, Reg. 4247) s. XII.

Cod. Carpentor. Peirescii 74 manu rec.
Eine genaue Beschreibung dieser Hss. giebt Maassen in 

der Geschichte der Quellen und der Litteratur des canonischen 
Rechts I, S. 767—771. Die von Thiel (Epistolae Romanorum 
pontificum genuinae I, p. XXVIII) aufgestellte Sammlung um­
fasst nur die ersten drei Hss., von welchen er die dritte nur 
in der Abschrift des Cod. Vallicellianus G. 99 s. XVI. hat 
benutzen können.

Da die Sammlung als ein Ganzes bisher noch nicht heraus­
gegeben ist, so dürfte eine Inhaltsübersicht vonnöthen sein:

1) Honorii et Theodosii II. imperatorum ad Agricolam 
praefectum Galliarum ep. ‘ut, servata posthac quotannis singulis 
consuetudine, constituto tempore in metropolitana id est in 
Arelatensi urbe incipiant septem provinciae habere concilium’: 
‘Saluberrima magnificentia’. Haenel, Corpus legum p. 238.

2) Zosimi papae ad omnes episcopos per Gallias et septem 
provincias constitutos epp.:

a. de privilegiis Patrocli episcopi Arelatensis: ‘Placuit 
apostolicae’. Jaffé-Kaltenbrunner  328. Baron. Ann. 
eccl. A. 417 N. 41: ‘Plures epistolae Romanorum 
pontificum inferius recitandae ex Arelatensis eccle­
siae scripto antiquitus codice acceptae’.

1

b. de Urso et Tuentio Priscillianista a Proculo episcopo 
Massiliensi contra iura Patrocli Arelatensis episcopi

1) D. h. nach der zweiten Ausgabe der Regesta Pont. Rom. von 
Jaffé, welche überall zu verstehen ist, wo der Kürze halber nur mit J. 
citiert ist.
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consecratis: ‘Cum adversus statuta’. J. 331. Baron. 
Ann. eccl. A. 417 N. 44.

ad Hilarium Narbonensis primae provinciae episcopum 
de iure episcopos provinciae Narbonensis ordinandi episcopo 
Arelatensi concesso ep. ‘Mirati admodum’. J. 332. Baron. Ann. 
eccl. A. 417 N. 50.

ad Patroclum Arelatensem episcopum epp.:
a. de dignitate metropolitana. ‘Quid de Proculi’. J. 333. 

Baron. Ann. eccl. A. 417 N. 52.
b. de eis quos Proculus consecraverit. ‘Cum et in prae­

senti’. J. 340. Baron. Ann. eccl. A. 418 N. 41.
ad episcopos provinciarum Viennensis et Narbonensis se­

cundae ep., qua significat neque Massiliensis neque Viennensis 
episcoporum, sed unius metropolitani Arelatensis esse, epi­
scopos utriusque Narbonensis et Viennensis provinciarum 
consecrare: ‘Multa contra’. J. 334. Baron. Ann. eccl. A. 417 
N. 49.

ad clerum et populum Massiliensem ep.: Patroclo Are­
latensi episcopo negotium esse datum, ut in Proculi damnati 
locum novum episcopum curaret substituendum. ‘Non miror 
Proculum’. J. 341. Baron. Ann. eccl. A. 418 N. 41.

3) Leonis I. papae [ad omnes episcopos per Viennensem 
provinciam constitutos de arrogantia Hilarii Arelatensis epi­
scopi ep. ‘Divinae cultum’. J. 407. Codd. nach Maassen I, 258:

Cod. lat. Sangerm. 936 (Corb. 26) s. VI. VII.
Cod. Albig. 2 (ex libris venerabilis capituli ecclesiae 

Albigensis) s. IX.
Cod. Tolos. B. 63. s. VIII. IX.
Cod. lat. Paris. 1564 (Colb. 1863, Reg. 3887, 4—4) s. IX.
Cod. Phillipps. 1745 (les. 569, Meerm. 578) s. VIII.
Cod. lat. Paris. 1452 (Colb. 449, Reg. 3887 a) s. X. 

S. Leonis Magni Opp. ed. Ballerini I, 633. [Dazu gehört die 
auf Veranlassung des Papstes Leo an Aetius über denselben 
Gegenstand erlasssene Verfügung der Kaiser Theodosius und 
Valentinianus ‘Certum est et nobis’, Leonis I. Opp. I, 642].

ad episcopos comprovinciales metropolis Arelatensis de 
Ravennio Arelatensi episcopo consecrato ep. ‘lusta et ratio­
nabilis’. J. 434. Leonis Opp. I, 890.

ad Ravennium de episcopatu Arelatensi suscepto ep. ‘Pro­
vectionem dilectionis’. J. 435. Leonis Opp. I, 891.

ad Ravennium Arelatensem episcopum ep.: pelli iubeat 
Petronianum, qui diaconum Romanum simulans per Galliarum 
ecclesias circumeat. ‘Circumspectum te’. J. 436. Leonis Opp. 
I, 892.

[† ad omnes episcopos per Gallias et Viennensem pro­
vinciam constitutos ep.: Hilario Arelatensi episcopo a privi­
legio submoto, principatum ad Viennensem archiepiscopum 
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relatum esse. ‘Quali pertinacia’. J. 446. Bosco, Bibl. Floriac. 
xyston laevum p. 30 1.]

1) Ueber die Herkunft der in diesem Werke mitgetheilten Briefe 
und Urkunden giebt Bosco in der Zueignung des laevum xyston p. 3 
Nachricht; es heisst hier mit Beziehung auf die Viennensis ecclesiae 
amplitudo: ‘Quam religiosus admodum archimandrita atque praeclarus 
antistes Arelatensis Petrus Laurentius propensissimo animo, communi­
cabis mecum incredibili benevolentia clarissimi coenobii S. Petri 
Viennensis, cui dignissime praeest, archiviis, mirum in modum 
evexit atque provexit’. Da nun von den fünfundzwanzig ältesten Stücken, 
welche der fränkischen Zeit angehören, die achtzehn ersten — der Brief 
des Symmachus an die gallischen Bischöfe ‘Cunctas inter ecclesias’ 
Bosco p. 33 fehlt unter den Briefen dieses Papstes in dem Jaffé’schen 
Regestenwerk — Stück für Stück bereits als Fälschungen erkannt worden 
sind, so dürfte die Vermuthung gestattet sein, dass in diesen Briefen, 
welche sämmtlich der ‘amplitudo Viennensis ecclesiae’ dienen, eine in 
Vienne entstandene Sammlung vorliegt, dazu bestimmt, den Epistolae 
Arelatenses das Widerspiel zu halten. Sollte eine genaue Untersuchung, 
welche ich mir vorbehalte, diese Vermuthung als Thatbestand erhärten, 
so möchte zu erwägen sein, ob den Epistolae Arelatenses nicht die ge­
fälschten Epistolae Viennenses in dem ersten Bande der fränkischen Briefe 
ungetrennt anzuschliessen sind.

Preces missae ab universis comprovincialibus episcopis 
metropolis Arelatensis ad Leonem papam de renovando eccle­
siae Arelatensis privilegio. ‘Memores quantum’. Leonis Opp. 
I, 993.

ad episcopos provinciae Arelatensis ep.: se controversiam 
inter Viennensem et Arelatensem episcopos ita decrevisse, ut 
ille Valentiae, Tarantasiae, Genavae, Gratianopoli, hic reliquis 
eiusdem provinciae civitatibus praesideret. ‘Lectis dilectionis’. 
J. 450. Leonis Opp. I, 998.

ad Ravennium Arelatensem episcopum de sua epistola ad 
Orientem pro fidei defensione directa ep. ‘Diu filios nostros’. 
J. 451. Leonis Opp. I, 1000.

4) Hilari papae ad Leontium Arelatensem episcopum 
ep.: pontificatum ad se venisse nuntiat. ‘Quantum reverentiae’. 
J. 552. Thiel I, 137.

[† Leontii Arelatensis episcopi ad Hilarum papam ep., 
qua ei de suscepto pontificatu gratulatur et iura suae eccle­
siae recommendat. ‘Quod Leonem’. D’Achery, Spicilegium V, 
p. 578 ex schedis Hieronymi Vignerii, cf. Havet, Questions 
Mérovingiennes H, p. 50].

Hilari papae ad Leontium Arelatensem episcopum epp.:
a. respondet ad litteras, quas putat antea datas quam 

superior sua epistola ad eum pervenerit: ‘Dilectioni 
meae’. J. 553. Thiel I, 139.

b. de episcopatu Narbonensi per Hermem invaso; ‘Mira­
mur fraternitatem’. J. 554. Thiel I, 140.

ad episcopos provinciarum Viennensis, Lugdunensis, Nar­
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bonensium primae et secundae, Alpinae de Hermis potestate 
episcopos ordinandi et de concilio episcopali quotannis Leontio 
auctore celebrando: 'Quamquam notitiam’. J. 555. Thiel I, 141.

ad Leontium Arelatensem episcopum ep.: ut a Mamerto 
Viennensi episcopo rationem reposcat, quare episcopum Diensis 
ecclesiae consecraverit. ‘Qualiter contra’. J. 556. Thiel I, 146.

ad Victurium, Ingenuum etc. Leontium episcopos de 
Mamerto Viennensi episcopo ep. 'Sollicitis admodum’. J. 557. 
Thiel I, 148.

ad episcopos provinciarum Viennensis, Lugdunensis, Nar­
bonensium primae et secundae, Alpinae de concilio quotannis 
celebrando et de Mamerto Viennensi episcopo ep. 'Etsi memi­
nerimus’. J. 559. Thiel I, 151.

5) Gelasii I. papae ad Aeonium Arelatensem episcopum 
ep., qua caritatis suae erga Gallos sollicitudinem testatur. 
'Inter difficultates’. J. 640. Thiel I, 385.

6) Symmachi papae ad Aeonium Arelatensem episcopum 
epp.:

a. ut et ipse et Viennensis episcopus nuntios mittant, 
ne temere de eorum controversia decidat: 'Movit 
equidem’. J. 753. Thiel I, 654.

b. episcopos in vicinis civitatibus ordinandi iura ab 
Anastasio II. imminuta Aeonio restituit: 'Dilectionis 
tuae litteras’. J. 754. Thiel I, 655.

ad Caesarium Arelatensem episcopum ep., qua consultatio­
nibus eius respondet (libellum quo ipsum consuluerat sub­
iciens 'Sicut a persona’). 'Hortatur nos’. J. 764. Thiel I, 723.

ad omnes Galliarum episcopos ep., qua fines Arelatensis 
et Viennensis provinciarum a Leone I. constitutos petente 
Caesario confirmat: ‘Sedis apostolicae’. J. 765. Thiel I, 722.

ad Caesarium Arelatensem episcopum ep.: privilegia con­
firmat (libellum petitorium Caesarii oblatum ab Aegidio abbate 
et Messiano notario subiciens 'Quantum in omnibus’). 'Qui 
veneranda’. J. 769. Thiel I, 728.

7) Hormisdae papae ad Caesarium Arelatensem episco­
pum epp.:

a. ordinationem suam indicit: ‘Quamvis ratio’. J. 770. 
Thiel I, 993.

b. ‘episcopos tam Dardanos quam Illyricos paene omnes 
necnon Scythas’ ad sedis apostolicae communionem 
rediisse nunciat: ‘lustum est ut’. J. 777. Thiel I, 758.

8) Felicis IV. papae ad Caesarium Arelatensem episcopum 
ep.: nec laico licere ante probationem fieri sacerdoti, neque 
ordinato ad saecularem vitam reverti. 'Legi quod’. J. 874. 
Mansi VIII, 666.

9) Iohannis II. papae de Contumelioso Reiensi episcopo 
multis criminibus astricto in monasterium relegando epp.:
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a. ad omnes episcopos per Gallias constitutos: Cae­
sarium visitatorem substitutum nuntiat. ‘Innotuit 
nobis’. J. 886. Baron. Ann. eccl. A. 534 N. 48.

b. ad clerum Reiensem: obediat Caesario visitatori. 
‘Pervenit ad nos’. J. 887. Baron. Ann. eccl. A. 534 
N. 49.

[c. ad Caesarium Arelatensem episcopum: ut Contu­
meliosum in monasterium retrudat. ‘Caritatis tuae 
litteras’. J. 888. Codd. mss. nach Maassen I, S. 297: 
Cod. lat. Sangerm. 936 (Corb. 26) s. VI. VII. — 
Colon. 212 (Darmstadt 2326) s. VII. — Vat. Pal. 
574 s. IX. — Conc. Gall. opera et studio congreg. 
S. Mauri I, 965].

10) Agapiti I. papae ad Caesarium Arelatensem episco­
pum epp.:

a. Contumeliosum Reiensem episcopum ad sese pro­
vocasse, quapropter iudices missum iri: ‘Optaveramus 
frater’. J. 890. Baron. Ann. eccl. A. 535 N. 111.

b. Caesario de augendis alimoniis pauperum petenti non 
satisfacit: ‘Tanta est Deo’. J. 891. Baron. Ann. 
eccl. A. 535 N. 109.

11) Vigilii papae ad Caesarium Arelatensem episcopum 
ep. de Theodeberto rege: ‘Si pro observatione’. J. 906. Baron. 
Ann. eccl. A. 538 N. 28.

ad Auxanium Arelatensem episcopum epp.:
a. canonice electo gratulatur: ‘Scripta de’. J. 912. Baron. 

Ann. eccl. A. 544 N. 11.
b. Auxanium vicarium suum constituit hortaturque ut 

‘inter gloriosissimum virum Childebertum regem sed 
et antedictum clementissimum principem (lustinianum) 
conceptae gratiae documenta paterna adhortatione 
servet’. ‘Sicut nos pro’. J. 913. Baron. Ann. eccl. 
A. 545 N. 4.

ad omnes omnium per Gallias provinciarum episcopos, 
‘qui sub regno vel potestate gloriosissimi Childeberti regis 
Francorum constituti sunt’ ep.: Auxanium sedis apostolicae 
vicarium constitutum esse. ‘Quantum nos’. J. 914. Baron. 
Ann. eccl. A. 545 N. 8.

ad Auxanium Arelatensem episcopum ep.: ut de causa 
Praetextati Cabellionensis episcopi iudicet. ‘Licet fraternitati’. 
J. 915. Baron. Ann. eccl. A. 545 N. 7.

ad Aurelianum Arelatensem episcopum ep.: per Childe­
berti Francorum regis litteras commendato vices suas tribuit. 
‘Administrationem’. J. 918. Baron. Ann. eccl. A. 546 N. 61.

ad omnes ‘qui sub regno gloriosissimi Childeberti regis 
sunt per Gallias constituti’ episcopos ep.: se Aureliano vices 
suas in Gallia permisisse. ‘Admonet nos’. J, 919. Baron. Ann. 
eccl. A. 546 N. 65.
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ad Aurelianum Arelatensem episcopum ep., in qua ei 
mandat, roget Childebertum regem ‘ut quia Goti cum rege 
suo in civitate Romana perhibentur ingressi, hoc eis dignetur 
scribere, ne se in ecclesiae praeiudicio . . inmisceat et aliquid 
faciat . . unde catholica possit ecclesia perturbari’. ‘Fraterni­
tatis vestrae’. J. 925. Baron. Ann. eccl. A. 550 N. 9.

12) Pelagii I. papae ad universum populum Dei de fide 
sua ep.: profitetur se amplecti quattuor conciliorum statuta. 
‘Vas electionis’. J. 938. Baron. Ann. eccl. A. 556 N. 33.

ad episcopos Tusciae Annonariae: schismaticos esse scribit: 
‘Directam a vobis’. J. 939. Baron. Ann. eccl. A. 556 N. 31.

ad Sapaudum Arelatensem episcopum epp.:
a. ad scribendum elicit: ‘Quae nobiscum’. J. 940. Baron. 

Ann. eccl. A. 556 N. 22.
b. de litteris ad Childebertum regem simul missis signi­

ficat: ‘Fraternitatis vestrae’. J. 941. Baron. Ann. 
eccl. A. 556 N. 23.

ad Childebertum regem ep.: ex Rufino regis legato quae 
de fide sua mendacia in Gallia dispergerentur se cognovisse 
scribit additque de reliquiis ad Sapaudum Arelatensem epi­
scopum missis. ‘Rufinus vir’. J. 942. Baron. Ann. eccl. A. 556 
N. 26.

ad Sapaudum Arelatensem episcopum epp.:
a. de reliquiis per Hominem-bonum missis: ‘Quia legati’. 

J. 943. Baron. Ann. eccl. A. 556 N. 21.
b. per universam Galliam sedis apostolicae vices tri­

buit palliumque mittit: ‘Maiorum nostrorum’. J. 944. 
Baron. Ann. eccl. A. 556 N. 18.

ad Childebertum regem epp.:
a. Sapaudum pallio donatum commendat: ‘Excellentiae 

vestrae’. J. 945. Baron. Ann. eccl. A. 556 N. 20.
b. fidei professionem, flagitante rege, mittit; ‘Humani 

generis’. J. 946. Baron. Ann. eccl. A. 559 N. 13.
ad Sapaudum Arelatensem episcopum ep.: de sua fidei 

professione ad Childebertum regem missa quid sentiat audire 
cupit. ‘Tanta nobis’. J. 947. Baron. Ann. eccl. A. 559 N. 10.

ad Childebertum regem de Sapaudo Arelatensi episcopo: 
‘Cum celsitudini’. J. 948. Baron. Ann. eccl. A. 556 N. 25.

[ad Sapaudum Arelatensem episcopum de suspicione fidei 
suae in Gallia orta ep.: mirari se affirmat schismaticis epi­
scopis Galliae sacerdotes aures praebere, quamvis ad eos in 
ipsis statim ordinationis suae principiis petente viro glorioso 
Childeberto rege fidem suam propria manu subscriptam 
direxerit, in qua nihil se contra quattuor venerabiles synodos 
vel fecisse vel facienti consensisse signaverit. ‘Quomodo ergo’. 
J. 978. Cod. ms.: London, Brit. Mus. Additional Mss. 8873 
s. XII. in. A. IX, 492, N. A. V, 279, 533-562. Veröffent­
licht von Ewald N. A. V, 536].
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Epistolae Merowingicae 1.
Cod. ms.: *Rom, Vat. Pal. 869 (S. Nazarii) s. IX. ex. A. XII, 

344, N. A. III, 154 [Bethmann-Ewald]. Erste und einzige 
nach der Hs. gemachte Ausgabe von Freher, Corpus Fran­
cicae historicae, I, p. 182—212.

3. Desiderii Cadurcensis episcopi epistolae2.
4. Bonifatii Moguntini archiepiscopi epistolae3. (Die 

Desiderius- und die Bonifatiusbriefe werden von Herrn Prof. 
Arndt bearbeitet).

1) Damit man die einzelnen Stücke der Briefsammlungen, welche in 
den älteren Druckwerken häufig auseinandergelegt sind, in den folgenden 
Abschnitten nicht vergeblich suche, sind jedes Mal die Namen der in den 
Sammlungen vertretenen Absender in einer Anmerkung aufgeführt. — Die
Epistolae Merowingicae gehen aus von

Theodobaldus rex 
Theodebertus rex 
Childebertus rex 
Brunechildis regina

Fortunatus
Germanus
Gogo
Mapinius
Mauricius imperator
Nicetius
Remigius 
Romanus 
Rufus.
ausser Desiderius noch die folgenden

Elegius 
Felix

Aurelianus
Auspicius
Dinamius
Florianus
2) In dieser Sammlung kommen 

als Absender vor:
Sigebertus rex

Abbo
Aujulfus
Bertigislus 
Chaenulfus 
Constancius 
Constantius et Dado 
3) Unter den Bonifatiusbriefen 

folgenden Persönlichkeiten:
Carolus Martellus
Pippinus rex

Gallus 
Palladius 
Paulus 
Rauracius 
Sulpitius 
Verus.
befinden sich auch Schreiben von

Benedictus 
Berhtwaldus 
Berthgyth 
Botwinus 
Bregowinus 
Bugga 
Cenae 
Cineheardus 
Cuthberhctus 
Cynewulf 
Daniel
Denehartus et Lullus et Burghardus 
Doto
Eangyth et Heaburg 
Eanwulf
Egburg

Gregorius II. papa 
Gregorius III. papa 
Zacharias papa

Aeardulfus 
Aedilwaldus 
Aelbwaldus 
Aelffled 
Aethilbertus 
Aldhelmus 
Aldhunus et Cneuburga ac

Coenburga
Alhredus rex et Osgeofu regina
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B.
1) Chlotharii II. regis ep., qua Arnulphum Metensem 

episcopum hortatur, ut officio fungi pergat: ‘Domne et pater’. 
(Fragmentum, cf. Meurisse, Histoire des évêques de Metz I, 
p. 116).

Codd. mss.: Metz Stadtbibl. Ms. 62 s. XVIII. N. A. 
VII, 222. Paris, Bibl. nat. 5294 s. XII, 5327 s. IX, Suppl. 
lat. 1002 s. X. — Mabillon, Acta SS. ordinis S. Benedicti 
saec. II, p. 154, e Vita S. Arnulphi auctore monacho ano­
nymo coaevo.

2) Dagoberti I. regis ad Sulpitium Bituricensem indi­
culus: ut consecratio Desiderii in episcopum Cadurcensem in 
sollemnitate paschae fiat: ‘Deo et sanctitati’.

Codd. mss.: Kopenhagen, Kgl. Bibl. Tottsche Samml. 136 
s. XIII. Paris, Bibl. nat. Notre Dame 97 s. IX. — Ausgabe: 
Labbe, Sacrosancta concilia V, p. 1855, e Vita S. Desiderii 
c. VIII.

3) Pippini maioris domus ad Gayroinum abbatem et 
omnem congregationem S. Petri et S. Praeiecti Flaviniacensis 
monasterii ep. ‘Mittimus tibi’ — mittit tabulas eburneas, ‘in 
quibus’, inquit, ‘mandamus, ut suscipiatis illam piscinam nomine 
Glennonem ad opus fratrum, ut habeant inde refectionem’.

Codd. mss.: *Brüssel, Cartular S. Petri Flavin. [Arndt]. 
Paris, Bibl. nat. *ColL Bouhier tom. 128, p. 16 [Waitz], Paris, 
Bibl. nat. *Armoires de Baluze (aus dem Cartul. S. Petri 
Flavin.) [Arndt]. — Ausg. Labbe, Nova bibliotheca I, p. 269 
ex Analectis monumentorum coenobii Flaviniacensis descriptis 
ex schedis lac. Sirmondi (Böhmer-Mühlbacher R. 62).

C.
1) † Anastasi i II. papae ad Chlodoveum regem ep., 

qua ei inter initia pontificatus sui sacris christianis imbuto 
gratulatur: ‘Tuum gloriose fili’. J. 745. D’Achery Spicil. V, 
p. 582 ex schedis Hieronymi Vignerii, cf. Havet, Questions 
Mérovingiennes II, p. 59.

2) † Hormisdae papae ad Remigium episcopum Remen­
sem ep., qua ei vices suas per omne regnum dilecti et spiri-

Gemmulus 
Gudberctus 
Ingalice 
Koaena 
Leobgytha 
Lullus 
Magingaoz 
Milret 
Sigebaldus 
Theophilacias

Torhthelmus
Traea et Aldbercht
Vigberht 
Wicbertus 
Wiehtberht 
Wynfrethus

Acta synodi Liftinensis 
Acta synodi Romanae. 
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talis filii sui Ludovici nuper cum gente integra conversi com­
mittit: ‘Suscipientes plena’. J. 866. Hincmari opera ed. Sir­
mond II, 435 (H. hanc epistolam laudat ac totam libro LV 
capitulorum c. 16 inserit).

3) Pelagii II. papae ad Aunarium Autissiodorensem 
episcopum de orthodoxis Francorum regibus adiutoribus sedis 
Romanae divinitus constitutis ep. ‘Laudanda tuae’. J. 1048. 
Codd. mss.: Paris, Bibl. nat. 1564 (Colb. 1863, Reg. 3887, 
4—4) s. IX. Maassen I, S. 604. - 1700 (Colb.) s. XIII. (ob 
der folgende Brief?). Gedr. Baron. Ann. eccl. A. 584 N. 20: 
‘Accepimus eam cum aliis monumentis ad ecclesiasticos annales 
spectantibus a Nicolao Fabro Parisiensi viro insigni’.

ad eundem de continuis angustiis suis ep. ‘Quantum Deo’. 
J. 1057. Cod. ms.: Auxerre, Stadtbibl. 123. — Ausg. Duru, 
Bibliothèque de l’Yonne I, p. 327 ex Historia episcoporum 
Autissiodorensium

4) Bonifatii IV. papae ad Florianum episcopum Are­
latensem ep. data, epistolis ‘praecellentissimorum regum’ de 
electione Floriani acceptis: ‘Multum frater’. Jaffé-Ewald 2001.

ad Theodoricum regem Francorum de ordinatione Floriani 
episcopi Arelatensis ep. ‘Scripta excellentiae’. J. 2002. Codd. 
mss. nach Maassen I, S. 471: Cod. Ambros. S. 33 s. IX. 
Cod. Vercell. CXI s. X. — Ausg. Peyron, Ciceronis oratt. 
fragm. App. p. 148. 152 (nach dem Cod. Ambros.).

5) Martini I. papae ad Amandum episcopum Traiecten­
sem ep., in qua Sigebertum regem Francorum moneri iubet, 
ut qui acta concilii ad imperatorem perferant episcopos sibi 
mittat: ‘Fraternitatis tuae’. J. 2059. Mabillon, Acta SS. 
saec. II, p. 721 ex Suppletione quae addita est libello 
S. Amandi a Milone monacho.

6) Vitaliani papae de Mumolo et Floriacensibus, qui 
b. Benedicti reliquias monasterio Casinensi furto subduxerant 
epp.:

† a. ad omnes episcopos: ‘Vestrae universitati’ J. 2099.
† b. ad heremitas in Floriacensi monasterio commorantes 

eorumque cynocephalum Mumolum: ‘Audivimus 
quod’. J. 2100.

† c. ad Chlodoveum regem Francorum: ‘Sancti et magni’. 
J. 2101. Muratori Rer. It. Ss. II, I, 356. 355 ex 
Epitome Chronicorum Casinensium auctore, ut fertur, 
Anastasio bibliothecario.

7. † Agathonis papae ad Edictum Viennensem archi­
episcopum de synodo Romana ep. omnibus Galliarum episcopis 
legenda ac tenenda: ‘Presbyter tuus’. J. 2113. Bosco, Floriac. 
bibl. laevum xyston p. 39.

1) Hier würden die Briefe Gregors I. einzureihen sein, wenn sie 
nicht der Gesammtausgabe seiner Briefe vorbehalten blieben.
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8) † Leonis II. papae ad Childebertum regem ep., qua 
praecipit, ut reliquias monasterio Casinensi surreptas intra dies 
viginti restitui iubeat: ‘Dum nos’. J. 2117. Muratori, Rer. 
It. Ss. II, I, 356 ex Epitome Chronicorum Casinensium.

† ad Chlotharium regem de ecclesia extra muros Roto­
magi S. Petro aedificata. J. 2124. Ex Bibl. nat. Paris, cod. 
lat. 12777 (S. Germ. 1. 577) dedit Delisle.

9) † Iohannis VII. papae ad Edaldum archiepiscopum 
Viennensem de officiis missarum more Romano agendis ep. 
‘De officiis’. J. 2146, Cod. ms.: Paris, Bibl. nat. 12768, 
N. A. VI, 492. — Bosco, Floriac. bibl. laevum xyston p. 40.

10) † Constantini I. papae ad Chilpericum regem ep., 
qua ei anathematis gladium intentat, nisi intra viginti dierum 
spatium reliquiae b. Benedicti redditae fuerint: ‘Quanto maiori’. 
J. 2150. — Muratori, Rer. It. Ss. II, I, 357 ex Epitome Chro­
nicorum Casinensium.

† ad Eoaldum archiepiscopum Viennensem ep., quacum 
ei reliquias quasdam mittit: ‘Reliquias ecclesiae’. J. 2151. — 
Bosco, Floriac. bibl. laevum xyston p. 42.

11) Gregorii II. papae  capitulare Martiniano, Gregorio, 
Dorotheo legatis euntibus in Baioariam datum: ‘Ut datis 
nostris’. J. 2153. — Mon. Germ. LL. III, p. 451, wo die Hss. 
angegeben sind.

1

1) Die Briefe des zweiten und dritten Gregor und des Zacharias, 
welche auf die fränkische Geschichte Bezug haben, ohne hier aufgeführt
zu sein, befinden sich unter den Bonifatiusbriefen oder im Codex Caro­
linus. 2) Von Gregor III. (wie schon von Symmachus J. 767) käme 
hier ein auf das Erzbisthum Lorch-Passau bezüglicher Brief (J. 2248) 
in Betracht; aber alle diese Schreiben werden wohl besser zusammen 
derjenigen Periode vorbehalten, in welcher die Fälschungen entstanden 
sind.

† ad Austrobertum archiepiscopum Viennensem ep., in 
qua Bonifatium rudibus gentibus episcopum designatum prin­
cipibus Francorum commendari iubet: ‘Desiderabiles litteras’. 
J. 2158. — Bosco, Floriac. bibl. laevum xyston p. 42.

12) † Gregorii III. papae  ad Bonifatium episcopum ep., 
qua ei gratulatur, quod gentem Saxonicam christanae fidei 
conciliaverit: ‘Benedictus Deus’. J. 2255. — Wilmans, Kaiser­
urkunden der Provinz Westfalen I, S. 491 (Vita Waltgeri 
c. IX) nach der Herforder Originalhs. Msc. VII, 5208 s. XIII.

2

13) † Zachariae papae ad Austrobertum archiepiscopum 
Viennensem ep., in qua de Langobardis devastatoribus finium 
Romanorum conqueritur: ‘Venit ad’. J. 2258. Cod. ms.: Paris, 
Bibl. nat. 2282 s. XII. (Fragm.). — Bosco, Floriac. bibl. laevum 
xyston p. 43.

ad omnes sacerdotes et presbyteros ecclesiae Francorum 
de concordia inter Pippinum et Griphonem fratres restituenda 
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deque reliquiis b. Benedicti repetendis ep.: ‘Egregius apostolus’. 
J. 2290. Cod. ms.: Paris, Bibl. nat. 2777 (Colb.) s. X. — 
Mabillon, Acta SS. saec. II, p. 373, e Miraculis S, Benedicti 
scriptis ab Adrevaldo. — Ueber die Frage der Echtheit ver­
gleiche man N. A. I, 580. IV, 173. 174.

D1.

1) Die in diese Unterabtheilungen fallenden Briefe sind hier zunächst 
nicht chronologisch, sondern der leichteren Uebersicht halber alphabetisch 
nach den Namen ihrer Absender aufgeführt.

Neues Archiv etc. XII. 17

1) Aunarii Autissiodorensis episcopi ad Stephanum 
abbatem ep., qua ab eo petit, ut vitam S. Amatoris componat: 
‘Tuae nobis’.

Stephani abbatis ad Aunarium rescripta ep., qua petenti 
se satisfacturum pollicetur: ‘Decursis litteris’. — Beide Briefe 
finden sich vor der Vita S. Amatoris auctore Stephano Afri­
cano presbytero (Acta SS. Mai. I, p. 50).

2) Bulgarani Galliae Narbonensis praefecti ad quendam 
Franciae episcopum epp.:

a. nisi legati regis Gundemari a Francorum rege capti 
in libertatem vindicati sint, negat agi posse de locis 
Tubiniaco et Corneliano restituendis, ‘quae in pro­
vincia Gotorum noscitur domna Brunegilde posse­
disse’, pro stabilitate concordiae s. m. Recharedo rege 
contradicente: ‘Sanctitati vestrae’.

b. fama se accepisse ‘Brunigildam reginam et Theu­
dericum regem, amarissima sub dispositione adsueta 
diffundentes venena in excidium unitae gentis contra 
gloriosum Theudibertum regem, atrocissimum barba­
rorum excitasse dimicare regem’. Quod ita se habere 
epistola confirmetur rogat, ‘ut certius’, inquit, ‘scia­
mus, quomodo aut ubi pecunia praeparetur’. ‘Reve­
rendissimam apostolatus’.

c. de Theudiberti regis pace perpetua cum gente Goto­
rum roboranda et de mittenda pecunia contra Avaros 
a Brunegilda et Theuderico ad bellandum provocatos: 
‘Etsi universus’.

ad Agapium episcopum epp.:
a. memor eius benevolentiae erga se in Francia captum 

collatae, petit, ut pro se obsecrationes effundat: ‘Si 
tanta mea itineris’.

b. de eadem re: ‘Conlatis occasionibus’.
ad Gunthemarum regem ep., qua eum de Hilduanae 

reginae discessu consolatur: ‘Oracula regni vestri’.
Codd. mss.: Escorial, Real bibl. de San Lorenzo b. III, 14, 

s. XVI, N. A. VI, 234. — &. I, 14, N. A. VI, 250. — Madrid, 
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Bibl. national, D. d. 104, N. A. VI, 298. — F. 58 s. XVIII, 
N. A. VI, 304. — Toledo, Bibl. capitolar, 27. 24 Tom. I, 
N. A. VI. 362.

Die ersten drei Briefe sind zuerst von Mariana in der 
Istoria de Espana tom. II, p. 547 ss., die letzten drei und die 
ganze Reihe zuerst von Heine herausgegeben in der Biblio­
theca anecdotorum p. 124—131.

3) Caesariae Arelatensis abbatissae ad Richildem et 
Radegundem ep., quacum eis regulam S. Caesarii mittit easque 
dehortatur a nimia vitae austeritate: ‘Veniente misso vestro’. 
Cod. ms.: Troyes 1248 s. X. XI, cf. Krusch, Fortunatus II, 
p. XVII. — Martene et Durand, Thes. I, p. 3 ‘ex ms. illu­
strissimi Boherii in Divionensi senatu praesidis’.

4) Caesarii episcopi Arelatensis regula. Prologus ad 
virgines monasterii Arelatensis: ‘Quia nobis dominus’. Max. 
bibl. vet. patr. Lugd. VIII, p. 866.

ad Caesariam abbatissam eiusque congregationem ep. ex­
hortatoria: ‘Coegisti me, famula Dei’. Max. bibl. vet. patr. 
Lugd. XXVII, p. 347.

ad eandem de eadem re: ‘Vereor, venerabiles’. Max. 
bibl. vet. patr. XXVII, p. 348.

ad virginem Deo dedicatam ep. exhortatoria: ‘0 profun­
dum divitiarum’. Max. bibl. vet. patr. XXVII, p. 350.

ad quosdam germanos exhortatoria ep.: ‘Vereor venerabiles’. 
Max. bibl. vet. patr. VIII, p. 862.

5) Columbani abbatis Bobiensis epp.:
a. ad Gregorium papam de ritu celebrandi pascham: 

‘Libet me o sancte pater’.
b. ad patres synodi cuiusdam Gallicanae super quae­

stione paschae congregatos: ‘Gratias ago Deo meo’.
c. ad Bonifatium IV. papam de ratione paschae: ‘Iam 

diu omnes’.
d. ad monachos congregationis suae Luxoviensis de sua 

violenta expulsione contristatos consolatoria ep.: ‘Haec 
tria tribuat’.

e. ad Bonifatium IV. papam: hortatur eum, ut cogat 
concilium ad schisma quoddam tollendum, quod cau­
sam doloris pepererit etiam ipsi regi Langobardorum 
Agilulfo, cuius rogatu haec ep. exarata sit: ‘Quis 
poterit glaber audire?’

f. de vanitate vitae humanae ep.: ‘O tu vita’.
Codd. mss.: Wien, Hofbibl. 3878 (Lunael. F. 237) s. XV1. 

Paris, Bibl. nat. 13440 (Corb., S. Germ. 116 dann 1540) s. IX, 
N. A. X, 83.

1) Derselbe Brief scheint auch in den codd. 1560 (Theol. 302) s. XII. 
und 3912 (Lunael. F. 87) s. XV. enthalten zu sein.
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g. ad Bonifatium IV. papam de ratione paschae ep.: 
‘De sollempnitatibus’. Cod. ms.: Paris, Bibl. nat. 
16361 (Sorbonne 283) s. XII. N. A. X, 84. 

Die erste Ausgabe der ersten fünf Briefe a—e ist von 
Fleming ex ms. cod. monasterii Bobiensis1 gemacht und in 
der Maxima bibliotheca veterum patrum (Lugdun.) tom. XII, 
p. 24—33 abgedruckt (Zeitschrift für hist. Theologie Bd. XLV, 
1875, S. 424); das sechste Schreiben ‘dürfte noch ungedruckt 
sein’ (Krusch), das siebente ist von Krusch im N. A. X, 84—88 
veröffentlicht worden.

1) ‘Die Hs. der Briefe Columbans’, sagt Krusch N. A. IX, 147, Anm., 
‘war ehemals in Bobio und ist jetzt wohl in Turin (Univ. Bibl. Nr. 78 
in 8° s. X). Eine Abschrift enthält der Sangall. 1346 s. XVII’.

6) Cypriani Telonensis episcopi ad S. Maximum epi­
scopum lenavensem ep.: ‘Pervenit ad parvitatem’.

Der Brief ist noch ungedruckt und findet sich im Cod. 
Colon. 212 (Darmstad. 2326) s. VII, welcher von Maassen I, 
S. 574ff. beschrieben ist.

7) Iohannis Arelatensis episcopi ad virgines monasterii 
S. Mariae ep., qua praescribit, ‘ut in ipsis temporibus, quibus 
ieiunandi et reficiendi vobis statuta praecepta sunt, nulla sit 
vobis cum viris aut mulieribus religiosis aut laicis quamvis 
quibuslibet propinquis aut extraneis potandi licentia’: ‘Cum 
plenissime’. Migne LXXII, p. 859 ohne Angabe der Herkunft.

8) Italiae clericorum ad Francorum legatos qui Con­
stantinopolim proficiscebantur ep., qua suggerunt, ut Vigilio 
papae et Datio episcopo Mediolanensi, in eadem urbe ob trium 
capitulorum controversiam ab imperatore lustiniano vexatis, 
solatio atque auxilio esse studeant: ‘Ita se’. Mansi IX, p. 151 
ex cod. ms. S. Mariae Remensis.

9) Leodegarii episcopi Haeduorum ad Sigradam geni­
tricem ep. consolatoria post obitum germani sui missa: ‘Gra­
tias ago’. Codd. mss.: Paris, Bibl. nat. 2077 (Colb.) s. XI. 
Rom, Vatic. Christ. 272 (Pauli Petavii) s. X. (Jaffé, Bibl. 
rer. Germ. VI, 138). — Mabillon, Acta SS. saec. II, p. 707 
ex ms. cod. Maxentiano.

10) Leonis Senonensis episcopi ad Childebertum regem 
ep., qua deprecatur, ne Meleduni in dioecesis suae parochia, 
ubi numquam fuit, novus fiat episcopatus: ‘Litteras celsitudi­
nis’. Ruinart, Opera Gregorii Turon. App. col. 1328 ex ms. 
Corbeiensi, derselben Hs., wie es scheint, welche Maassen I, 
S. 380 bezeichnet: Cod. lat. Sangerm. 936 (Corb. 26) s. VI. VII.

11) Troiani episcopi Santonensis (?) ad Eumerium epi­
scopum Namnetensem ep. de quodam puero, qui nescire se 
dicit, si fuerit baptizatus: ‘Deferentibus’. Codd. mss. nach 
Maassen I, S. 380: Paris, Bibl. nat. 1564 (Colb. 1863, Reg.

17*
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3887, 4—4) s. IX. — 1454 (ex bibl. Guilli Sacheri, Mazar., 
Reg. 4241) s. IX. X. — 3842 (Thuaneus, Colb. 932, Reg. 
3887, 12) s. IX. X. - Sirmond, Conc. Gall. I, p. 259 (‘co­
dices non pauci’).

II. Aevum Karolinorum regum et imperatorum 
priorum.

A.
1. Codex Carolinus1. Cod. ms.: *Wien, Hofbibl. 449 

(lur. can. 83) [Pertz] A. I, 449, II, 377. 453. — Wolfenbüttel 
(Abschrift der Wiener Hs.). — Letzte Ausgabe von Jaffé in 
der Bibl. rer. Germ. IV, p. 13—306 nach der Wiener Hs.

1) Der Codex Carolinus enthält Briefe der Päpste
(Senatus populusque Romanus) 
Constantinus II.
Stephanus III.
Hadrianus I.

2) Unter den Alcuinbriefen stehen auch Briefe von
Eanbaldus 
Elipandus 
Felix 
Georgius 
Gisla et Rodtruda 
Paulinus.

3) Der Inhalt der Hss., welche nur einzelne Briefe enthalten ist 
stets durch Anführung derjenigen Nummern (Ep. . .) angegeben, welche die 
in den Hss. enthaltenen Briefe in der letzten von Dümmler besorgten 
Ausgabe der Alcuinbriefe führen: Jaffé, Bibl. rer. Germ. VI, p. 144—897.
4) Diese Bezeichnung ist nach dem neuesten Katalog der Bibliothek 
unzutreffend. 6) Die Bezeichnung der schon von Jaffé benutzten Hss. 
ist wie oben durch den Druck hervorgehoben. 6) Der Brief wird im
Katalog der Pariser Bibl. dem Alkuin beigelegt. 7) In dem Katalog
der Münchener Bibl. setzt zwar der Index Albinus = Alcuinus und ver­
weist somit auch auf die oben angeführte Hs.; aber aus der dabei 

2. Alcuini epistolae2. Codd, mss.: Wolfenbüttel, 
Herz. Bibl. 305 (Helmst. 272) s. XV. Ep. 243’. - 203 
(Helmst.4). Ep. 243. A. VII, 222. — 465 (Helmst.4) s. IX. X. 
Ep. 97? 182? A. VII, 222. - Weissemb. 93. Ep. 243. 258. 
A. VII, 225.

Köln, Kathedralbibl. 106 (Darmst. 2106)5 s. IX. 
Ep. 154. 232. 233. — 107 (Darmst. 2107) s. IX. Ep. 137. 158. 
— 108 (Darmst. 2108) s. IX. Ep. 136. 158.

Trier, Domkap. 133c. s. XI. XII. Ep. b. Augustini ad 
quendam comitem: ‘O mi frater, si cupias scire’6. N. A. IV, 152.

Karlsruhe, Hofbibl. s. n. Ep. 237. 243. 258. A. II, 150. 
Schlettstadt, Stadtbibl. 104. s. XI. Ep. 237. N. A. IX, 235. 
München, [2. a. 1135. Alcuini ep. ad Heribertum archi­

episcopum de adventu antichristi7. N. A. IX, 392]. — 2543 

Gregorius III. 
Zacharias 
Stephanus II. 
Paulus I.

Karolus Magnus

Hadrianus I. papa 
Leo III. papa

Aquila (Arn)
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(Ald. 13) s. XII. Ep. 154 (?). — 2634 (Aid. 104) s. XIII. XIV. 
Ep. 237. (und 243?) N. A. IX, 412. — 4601 (Bened. 101) 
s. XI. Ep. 237. - 4650 (Bened. 150) s. IX. Jaffé, Bibl. 
VI, p. 136 = B. — 4753 (Bened. 253) a. 1470. Ep. 237. — 
6292 (Fris. 92) s. X. XI. Ep. 237. — 6 4 0 7 (Fris. 207) 
s. IX. Ep. 261. N. A. IX, 436. - 11306 (Polling. 6) s. XII. XIII. 
Ep. 96. 97. N. A. IX, 550. — 13581 (Rat. Dom. 181) 
s. IX. Jaffé, Bibl. VI, p. 137 = D. N. A. IX, 555. — 14311 
(Em. D 36) s. IX. Ep. 97. N. A. IX, 558. — 14391 (Em. 
E 14) s. IX. Ep. 137. 158 1. — 14405 (Em. E 28) s. IX. 
Ep. 97. N. A. IX, 559. — 14447 (Em. E 70) s. IX. Ep. 154. 
233. N. A. IX, 560. — 14478 (Em. E 101) s. IX. Ep. 187. 
— 14510 (Em. F 13) s. IX. Ep. 191. 243. 258. — 14581 
(Em. F 84) s. XI. Ep. 261. N. A. IX, 562. — 14614 (Em. 
F 117) s. IX. X. Ep. 187. 191. 243. 258. - 14727 (Em. 
G 111) s. IX. Ep. 257. 259. 260. 261. N. A. IX, 564. - 
14743 (Em. a 5) s. IX. Jaffé, Bibl. VI, p. 137 = R. N. A. 
IX, 564. — 14760 (Em. c 3) s. IX. Ep. 49 (?). 257. 259. 260. 
261. N. A. IX, 564. — 15813 (Sal. cap. 13) s. IX. Ep. 191. 
243. 258. N. A. IX, 568. — 17505 (Schir. 105) s. XV. Ep. 237. 
- 18372 (Teg. 372) s. XI. Ep. 243. 258. N. A. IX, 575. — 
18545 (Teg. 545) s. XII. Ep. 237. - 18746 (Teg. 746) s. XV. 
Ep. 49. — 18956 (Teg. 956) s. XI. Praefatio Vitae S. Willi­
brordi, Jaffé VI, p. 39 2. N. A. IX, 580. — 21539 (Weihenst. 39) 
s. X. Ep. 237. — 21551 (Weihenst. 50) s. XII. Praef. Vitae 
S. Willibrordi, N. A. IX, 586. — 22244 dieselbe Praefatio, 
N. A. IX, 643.

Heiligenkreuz 212. Ep. 49. A. X, 597.
Wien, Hofbibl. *458 (Salisb. 174) s. X. [Pertz]. Jaffé, 

Bibl. VI, p. 138 = X, ausführlich beschrieben von Sickel, 
Alkuinstudien S. 83—87. A. III, 630. — *794 (Theol. 433) 
s. XII. [Pertz]. Ep. 191 (?). 237. 243. 258. — *795 (Salisb. 
140) s. IX. [Pertz]. Jaffé, Bibl. VI, p. 137 = Y, ausführ­
lich beschrieben von Sickel, Alkuinstudien S. 10—28. N. A. 
IV, 123. — *808 (Salisb. 234) s. IX. [Pertz], Jaffé, Bibl. 
VI, p. 137 = Z, ausführlich beschrieben von Sickel, Alkuin­
studien S. 28—38. N. A. IV, 123. — *827 (Theol. 511) s. XI. 
[Pertz]. Ep. 191. A. II, 402. III, 630. — *956 (Theol. 320) 
s. XI. [Pertz]. Ep. 237. A. II, 403. III, 630. — *966 (Theol. 
331) s. IX. [Pertz]. Jaffé, Bibl. VI, p. 137 = C, ausführlich 
beschrieben von Sickel, Alkuinstudien S. 76—83. A. II, 453.

angezogenen Stelle Froben. II, p. 527 ergiebt sich, dass es sich um einen 
Brief und eine Schrift des Albuinus handelt, welche dem libellus Adsonis 
abbatis de antichristo ad Gerbergam reginam fast wortgetreu entnommen 
ist. 1) Zu diesen Briefen ist in den Anmerkungen die Hs. von Jaffé 
falsch bezeichnet: es ist nicht 14478 (Rat E 14), sondern die oben an­
gegebene Hs. 2) Andere Hss. dieser Praefatio daselbst p. 37 s.
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— (Rec. 85*) s. XII. Ep. 191. - 1029 (Salisb. 190) 
s. XI Ep. 49 (?) - 1060 (Theol. 464) s. XII. Ep. 49. - *4760 (Theol. 699) s. XV. [Pertz]. Ep. 191. 258. A. II, 402. 

III, 630.
Bern, Bibl. 83 s. X. Ep. 83.
St. Gallen, Bibl. 40 s. VIII. IX. Ep. 75. N. A. III, 217. 

 - 124 d. VIII. IX. Ep. 97. N. A. III, 218. - 146 s. X.
Ep. 237 A. V, 510. - 267 s. IX. X. Ep. 154. 233. A. V, 
509. — 269 s. X. (= 276 s. X). Ep. 191. 237. 243. 258. 
A. V, 510. - 271 s. IX. Jaffé, Bibl. VI, p. 138 = G, Sickel, 
Alkuinstudien S. 44—48. A. V, 509 — 2 7 2 s. IX in. Ep. 191. 
237. 243. 258. A. V, 510. — 275 s. IX. Ep. 136. 158. - 
286 s. IX. Ep. 97. - 446 s. X. Ep. 261. A. V, 510. - 559 
s. X. Ep. 212. — 563 s. X. Ep. 212. — 677 s. IX. X. 
Ep. 97. 237. A. V, 510. — 878 s. XI. Ep. 97. — 899 s. IX. 
Ep. 97. N. A. IV, 106. 126.

Zürich, Bürgerbibl. C. 78. 451 s. IX. X. Ep. 237. 259. 
N. A. IV, 100.

Leyden, *Voss. Lat. foi. 70 s. X. [Bethmann], Ep. 239. 
N. A. IV, 121.’ 

Brüssel, Burg. Bibl. *5354 s. X in. [Bethmann]. Ep. 265. 
*9581—95 s. X. [Bethmann], Ep. 261.

Mons in Hennegau *s. X. [Bethmann]. Ep. 49.

Troyes, Bibl. *1165 s. VIII. IX. [Arndt]. Jaffé, Bibl. VI, 
p. 135 = T, beschrieben von Sickel, Alkuinstudien S. 41—43. 

. A. II, 239. — *1528 s. IX. [Arndt]. Ep. 191. 243. 258. 
261. A. VII, 218. 859. — 17 42 s. IX. Ep. 237. — 1776 
s. XIII ex., XIV in. Ep. 238. N. A. II, 296.

Reims, Stadtbibl. E. 249. 326 s. IX. Ep. 243. A. VIII, 
393. — E. 346. 363 s. X. XI. Ep. 233. 237. A. VIII, 393.
— K. 785. 795 (Haenel 784) s. X. Ep. 212. N. A. II,  310.
— K. 786. 769 (Haenel 785) s. XII. Ep. 212. N. A. II,  310.

Laon, 122 bis s. IX. Ep. 242.
Valenciennes, Stadtbibl. 237 s. VIII ex. Ep. 96. 98. N. A.

Il, 312. — *B. V. 16 s. XI. [Bethmann]. Ep. 191. — *B. V. 22 
s. X. [Bethmann]. Ep. 137. 158. — *K. 63 [Unbekannt]. Ep. 
b. Augustini ad quendam comitem1.

Douai, Stadtbibl. *296 [Bethmann], Ep. b. Augustini. — 
*315 s. XII ex. [Bethmann]. Ep. 191. 243. 258. A. VIII, 423.

Arras, Stadtbibl. 734 (früher 686, S. Vedasti) s. XI. XII. 
Ep. 224 (von Jaffé nur nach Martene wiederholt). N. A. II, 
318. IV, 131. — 292 (früher 846, S. Vedasti) s. X. Ep. (?) 
de vita Martini. N. A. Il, 318. 

Rouen, A. 407. 463 s. XI. Ep. 187. A. VIII, 368.
Paris, Bibl. nat. 113 s. XI. Ep. 261. - 331 (Mazarin.)

1) Vgl. S. 268 Anm. 6.
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s. XII. Ep. 137 (7). 158(7). 159(7). — 1764 (Colb.) s. X. XI. 
Ep. 49. — 2024 s. IX. Ep. 237. - *2183 s. XI. [Bethmann- 
Pertz]. Ep. 67. 239. A. I, 295. VII, 852. - 2341 s. IX. Ep. 
191. 237. 243. 258. A. I, 295. - 2373 (Colb.) s. XII. Ep. 237. 
2384 (Colb.) s. X. Ep. 49. — 2385 (Colb.) s. XI. Ep. 137. 
2386 (Colb.) s. IX. Ep. 142. 143. — 2387 (DD. de Bethune) 
s. XIII. Ep. 191. 243. 258. - *2388 (Colb.) s. XI ex. [Beth­
mann]. Ep. 115. 122. 145 (Ep. 140? 1417). — 2390 (Colb. 
4310) s. XI. Ep. 145. 191. 243. 258. — *271 8 (Colb. 4593) 
s. IX. [Pertz-Arndt]. Ep. 182. A. I, 297. VII, 859. — 2731 A 
(Colb. 4085) s. X. Ep. 244. A. VII, 852. — *2826 (S. Mar­
tialis Lemov.) s. IX. X. [Bethmann]. Jaffé, Bibl. VI, p. 136 
= L. A. I, 295. VII, 852. - 2847 s. IX. Ep. 154 (auch 
Ep. 233. 2377). - 2848 (Colb.) s. X. Ep. 143 (auch Ep. 307). 
- 2849 s. IX. Ep. 191. 243. 258. — 2849 A (Ludovici de 
Targny) s. X. Ep. 191. 258. — 2850 (Colb.) s. XIV. Ep. 191. 
243. 258. — *2851 (Colb.) s. XII. [Bethmann]. Ep. b. Augustini 
ad quendam comitem’. — 2974 (Colb.) s. XI. Ep. 191 (auch 
Ep. 2587). — *2997 (Colb.) s. XI. [Bethmann]. Ep. 237. — 
*3244 (Colb. 631) s. XIII. [Bethmann]. Jaffé, Bibl. VI, 
p. 136 = Q. A. VII, 852. - 3480 (Colb.) s. XV. Ep. 243. 
*5577 (Colb. 4167) s. IX. [Chardin]. Jaffé, Bibl. VI, p. 135 
= P, beschrieben von Sickel, Alkuinstudien S. 54. A. I, 295. 
VII, 851. N. A. IV, 128. - 8433 (Baluz.) s. XIII. Ep. 238. 
- *12268 (S. Germain 801) s. X. XI. [Bethmann]. Ep. 
187. A. VII, 854. VIII, 291. - *12279 (S. Germain 320) 
s. IX. [Bethmann]. Ep. 137. 158. A. VII, 854. VIII, 289. - 
*12292 (S. Germain 852) s. X. [Bethmann]. Ep. 254. 
A. VII, 854. VIII, 292. - 13091 (S. Germain) s. XIII. 
Ep. 238. — *13373 (S. Germain 1291) s. IX. [Bethmann]. 
Jaffé, Bibl. VI, p. 136 = G. A. VII, 853. VIII, 294. Davon 
ist S. Germain 1290 s. XI. XII. eine Abschrift. A. VII, 853. 
VIII, 294. XI, 490. - 14863 (S. Victor) s. XIII-XV. Ep. 
237. — 14926 (S. Victor) s. XIII. XIV. Ep. 237. — 15074 
(S. Victor) s. XII ex. Ep. 49. — *174 4 8 (Navarre 5) aus 
2826 s. X. [Bethmann]. Ep. 155. 175. 191. 304. A. VIII, 299. 
- ‘(Notre Dame 41) s. XII. [Bethmann]. Ep. 187. A. VIII, 
300. - (Notre Dame 133) Ep. 67. A. VII, 855. VIII, 300. 
- Suppl. latin 9567 s. XII. Ep. 243. 258. N. A. VI, 480. 
— Coll. Baluze vol. 69 s. IX. X; der von Löwenfeld entdeckte 
Brief Alkuins an Theodulf gegen die Lehre des Bischofs Felix 
von Urgel, gedruckt Bibl. de l’École des chartes t. XLII (1881) 
p. 10. N. A. VII, 242.

Chartres ‘61 (S. Petri Carnotensis) s. IX. [Bethmann]. 
Ep. 49. 237.

1) Vgl. s. 258 Anm. 6.
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Ivrea, Capitularbibl. *30 s. X. [Ewald] Ep. 154. 191. 
233. 237. A. IX, 616. 617. XII, 594. N. A. III, 142.

Mailand, Capitelarchiv S. Ambrosio s. X. Ep. 191. 258. 
A. IX, 640. — Ambros. Bibl. I. 89 s. IX. Ep. 277. A. XII, 
609. — A. 49. Ep. 237. A. XII, 609. - M. 1 s. XII. Ep. 96. 
A. XII, 610.

Verona, Capitularbibl. *LXVII (64) s. IX. [Ewald]. Ep. 
191. 243. 258. A. XII, 660. N. A. III, 142.

Parma, De Rossi II. IV, 126 (früher Lat. 35) s. XII ex. 
Zwei Briefe: Karl verlangt Aufschluss über die Herkunft der 
Beneventaner, Alkuin ertheilt denselben in einer längeren ganz 
fabelhaften Geschichte der Franken (gedr. N. A. I, 169. 170).

Bologna, Bibl. communale Ep. 49. A. XII, 576.
Lucca, Capitularbibl. 490 s. VIII. Ep. 99. A. XII, 707. 
Florenz, Laurentiana XII, 22 s. XV. Ep. 191 (?) 258 (?). 

A. XII, 718.
Rom, Eig. Vatic. 650 varia opera. A. XII, 222. — 1339, 

III, 199 s. XI. Alkuin an Karl: ‘Nocturnos celebramus’1. 
A. XII, 225. N. A. I, 569. — Palat. 289 s. IX. Ep. 49. 
A. XII, 333, N. A. III, 154. — 584 s. XI. Ep. 97. A. XII, 
339.- 14 4 9 Ep. 97. A. XII, 355. — Ottobon. 1499. Ep. 243. 
A. XII, 367. - Minerva *B. IV, 18 s. IX. [Bethmann- 
Ewald]. Ep. 97. 191. 243. 301. Alc. Karolo de decem prae­
ceptis: ‘Nocturnos celebramus’1. A. XII, 404. 405. N. A. III, 
156. — Christin. 69 (S. Mariae Lucion.) s. X. Jaffé, Bibl. 
VI, p. 138 = M. A. XII, 266. N. A. III, 151. - 109 s. XIII. 
Ep. 136 (?). 158 (?). 159 (?). A. XII, 267. — 191 s. IX. Ep. 
258. A. XII, 270. — 194. Ep. 191. A. XII, 270. — 226 
(Pauli Petavii) s. X. Jaffé, Bibl. VI, p. 139. A. XII, 271. — 
231. Ep. 191? 243. 258. A. XII, 271. - 272 s. X. Jaffé, 
Bibl. VI, p. 138 = N, A. XII, 272. N. A. III, 152 2. - 421 s. XI. 
Ep. 97. N. A. IV, 106. 126. — 598 (1382) s. X. Ep. 286. 
N. A. IV, 285. - 1554. Ep. 237. A. XII, 321. — 1569 (S. Galli) 
Ep. 259. A. XII, 322. - Corsini 1110 s. XIII. Ep. 237. 
A. XII, 395. N. A. III, 156.

Montecassino 3. Ep. 191. 243. A. XII, 498. — 153 s. XI. 
Ep. 97. A. V, 339. XII, 500.

Neapel, Borbonica VII, D. 33. Ep. 191. A. XII, 518.
London, Brit. Mus. Harlei. *208 s. IX. X. [Pertz]. Jaffé, 

Bibl. VI, p. 133 = H, ausführlich beschrieben von Sickel, 
Alkuinstudien S. 38-41. A. VII, 851. N. A. X, 609. —213

1) Dieser Brief (?) fehlt bei Jaffé. 2) Hier wird bemerkt, dass
unter Nr. 111 in der Hs. eine Ep. Alchuini ad Sigradam genetricem sich 
finde, welche bei Froben und Jaffé fehle: Schon Jaffé hat Bibl. VI, 
p. 138 darauf hingewiesen, dass es ein Brief des h. Leodegar (oben 
S. 257) ist. Vgl. N. A. III, 659.
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s. X. Ep. 187. - 3036 s. XI. A. VII, 851. — 4 9 8 0 s. IX. 
Ep. 191. 243. 258. - Kings *8. E. XV. s. IX. [Pertz]. Jaffé, 
Bibl. VI, p. 134 = K, Sickel, Alkuinstudien S. 43f. A. VII, 
851. N. A. X, 609. - Kings *6. B. VIII s. XI. [Pertz]. Ep. 
175. 191. 243. 258. A. VII, 851. — 6. A. XII s. XII. Ep. 191. 
— Cotton. *Vespas. A. XIV, s. X. XI. [Pertz]. Jaffé, Bibl. 
VI, p. 134 = V. A. II 381. VII, 851. - Tiber. A. XV 
(Appendix 35) s. X. [Pertz]. Jaffé, Bibl. VI, p. 134 = A, 
Sickel, Alkuinstudien S. 48—51. A. VII, 851 1. — Faust. B. IV? 
A. II, 381. — Addit. 18327 s. XII. Ep. 243. — London, 
Lambeth. *218 s. IX. [Pertz]. Jaffé, Bibl. VI, p. 135 = L. 
A. VII, 851. - 148 s. XII. Ep. 49.

Salisbury 143 s. XII. A. VII, 851.
Oxford, *Bibl. Canoniciana Class. 279 s. XI in. [Pertz]. 

Ep. 97. N. A. IV, 382.
Cambridge, *Trinity Coll. O. 10. 16. [Pertz], Jaffé, Bibl. 

VI, p. 134 = O. A. VII, 851. - Bibl. S. Benedicti. Ep. 191. 
A. III, 433.

Cheltenham (früher Middlehill) Hss. des Sir Thomas 
Phillipps (Meerm.) 459 (1683) s. XII. Ep. 187. A. VII, 98. 
— 636 (1784) s. IX. enthält nach A. VII, 851 nur ein 
Schreiben Dungals, Jaffé, Bibl. IV, 396.

Ashburnham-Place, Bibl. des Earl of A., Libri 1881 
s. XII. Alcuini ep. ad Carolum imp. N. A. IV, 612.

Madrid, Bibl. nacional A. 16 s. XII. Ep. 97. A. VIII, 769. 
N. A. VI, 287. - A. 151 s. IX. Ep. 237. 191 (s. X. XI). 
N. A. VI, 288. — Bibl. del noviciado de la Universidad central 
66 s. XI. Ep. 191. N. A. VI, 322.

Escorial, Real bibl. de S. Lorenzo d. III. 7 s. XIV. Karls 
Brief an Alkuin: ‘Nocturnos celebramus’ N. A. VI, 243. — 
L. III. 8 s. X. Ep. 237. N. A. VI, 254.

Vieh, Cathedr. 35 s. XII. Alcuini liber quaestionum de 
litteris vel libris, interrogante Karolo M.; Alcuini ep. ad Karo­
lum ibidem inseritur, tum et istius responsio (vgl. G. Heine, 
Serapeum 1847 S. 92). N. A. VI, 340. — 80. Ep. 191. N. A. 
VI, 340. - 88 s. XII. Ep. 191. 237. N. A. VI, 340. - 104 
s. XI. XII. Ep. 191. N. A. VI, 340.

Lissabon, Bibl. publ. 302 s. XIII. Ep. (?) Albini de vita 
S. Martini. N. A. VI, 396. 

3. Einhardi epistolae2. Codd. mss.: Paris, Bibl. nat.,

1) Ueber die in dieser Hs. enthaltene Ep. Albini magistri ad quen­
dam ducem et uxorem illius in Francia vergleiche man den Schluss­
abschnitt dieser Arbeit. 2) Ausser Einhard sind in den Einhardi epi­
stolae als Absender anzuführen:

Ludovicus Pius imp. Boma
--------------  V. et Gl.

Bernharius W. et G.
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Suppl. lat 11379 (früher 334. aus Laon) s. IX. A. VII, 861. 
862. N. A. VI, 486.

Rom, Palat. *487 s. IX. ex. [Bethmann] der Brief über 
den Kometen: ‘Novo et insolito’. A. XII, 336. N. A. I, 585. 
II, 450. IV, 570.

Cheltenham, früher Middlehill 1717 (Meerm. 568, Abschrift 
des Laoner Codex) s. XVII. A. VII, 864.

Letzte Ausgabe von Jaffé in der Bibl. rer. Germ. IV, 
p. 440—486 nach der Pariser Hs.

Frotharii Tullensis episcopi epistolae1. Codd. mss.: 
Paris, *Nat. Bibl. Résidu S. Germain 97 n. 4 s. X. [Bethmann], 
A. VIII, 317; jetzt 13090 (S. Germ.) s. IX. Ausg. von du 
Chesne, Hist. Francorum SS. II, p. 712—722: ‘Ex antiquis 
membranis Carnotensibus nunc primum editae’.

1) Die Frothariusbriefe enthalten auch Schreiben von
Albericus Senonica plebs (congregatio)
Aldricus (Frotharius et) Smaragdns
Hetti Wicardus.
Hieremias

2) Obwohl in den Mon. schon gedruckt, sind die Briefe hier auf­
genommen, weil sie inhaltlich eng mit den folgenden zusammengehören 
(der Brief Odilberts ist übrigens auch in Paris, Nat. Bibl. 2389 (Colb.) 
s. XII. enthalten). 3) Der Brief findet sich auch in St. Gallen, Bibl. 446 
(A. V, 510) und (auch dem Alkuin zugesprochen) in Rom, Vatic. Christ.
284 s. X. (A. XII, 273. N. A. III, 152) und Ashburnham-Place, Libri 69 
s. IX. (N. A. IV, 610). Frage und Antwort vereint wahrscheinlich in 
Arras, Stadtbibl. 685 (741) s. XII. (s. Vedasti) N. A. II, 318.

B.
1) Karoli Magni epistolae. Codd. mss.: Leipzig, Uni­

versitätsbibl. 353. Karoli M. epp. A. VI, 219.
Karlsruhe, Hofbibl. 209 (XVIII) ad Hildibaldum epi­

scopum Coloniensem aliosque episcopos de spiritus septiformis 
gratia ep.: ‘Gratias agimus’. Jaffé, Bibl. IV, p. 374. A. XI, 784 
(Böhmer-Mühlbacher R. 353).

München, Cod. lat. 14468 (Em. E. 91) a. 821 ad Eli­
pandum: ‘Gaudet pietas’. Sirmond, Conc. Gall. II, 186. N. A. 
X, 560 (Böhmer-Mühlbacher R. 317).

S. Paul (in Kärnten) XXV. 1) K. ad Odilbertum Medio­
lanensem archiepiscopum ep., ut baptizandi ritum sibi exponat: 
‘Saepius tecum (eine andere Hs. in Wien: Ius. can. 45) 
(Böhmer-Mühlbacher R. 461), 2) Odilberti ad Karolum ep. 
rescripta, quacum excerpta de ritu baptizandi mittit: ‘Igitur 
immensae’. Jaffé, Bibl. IV, p. 401. 403, Boretius, Cap. I, 
p. 246. 247 .2

Zürich, Cantonalbibl. C. 102 s. X. 1) K. ad Amalarium 
Trevirensem archiepiscopum ep., ut baptizandi ritum sibi ex­
ponat: ‘Saepius tecum’ (Böhmer-Mühlbacher R. 461). 2) Ama­
larii ad Karolum de baptizandi ritu ep.: ‘Domne mi christia­
nissime imperator, misistis’3. 3) Karoli ad Amalarium ep.:
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de responso sibi super ritu baptizandi dato gratias agit: ‘Scripta 
nobis tua’. Jaffé, Bibl. IV, p. 402. 406. 409. (Böhmer-Mühl­
bacher R. 462).

St. Gallen, Bibl. 271 s. IX. K. Nicephoro Graecorum im­
peratori scribit, Arsafium legatum eius a sese susceptum pacem­
que confirmatam esse: ‘Cum in omni humanae’. Jaffé, Bibl. 
IV, p. 393. (Böhmer-Mühlbacher R. 446).

Paris, Bibl. nat. Notre Dame 133 (Willelmi Malmesburien­
sis Gesta regum Anglorum) s. XII. ad Offam regem Mercio­
rum ep. de pregrinorum Romam euntium immunitate: ‘Primo 
gratias’. Jaffé, Bibl. IV, p. 357. A. VII, 855. 859. VIII, 300 1. 
— *528 (S. Martialis Lemov.) s. IX. [Arndt] ad archiepi­
scopum quendam ep., ut clerum suum litteris erudiat: ‘Cum 
in adquirendis’. Jaffé, Bibl. IV, p. 369. A. I, 297. N. A. IV, 
106. (Böhmer-Mühlbacher R. 269). — *2777 (Colb.) s. IX. 
[Pertz] ad Fastradam reginam ep. de Avaris a Pippini Italiae 
regis exercitu superatis: ‘Salutem amabilem’2. Jaffé, Bibl. IV, 
p. 349. A. I, 297. VII, 859. (Böhmer-Mühlbacher R. 306).

Florenz, Riccard. 300 (früher K. III. 9) s. XI. (Auszug 
aus Vatic. 1349). Fragment de die dominico: ‘Dominicum diem 
apostoli ideo religiosa sollempnitate sanxerunt’ ohne Gesetzes­
intention, wahrscheinlich aus einem Briefe. N. A. I, 575.

Montecassino 353 s. X. (= La Cava, auch Parma s. XII). 
Fabelhafte Briefe Karls und des byzantischen Kaisers, welche 
auch von dem Anon. Salernitanus in seine Chronik (Mon. 
Germ. SS. III, p. 488) aufgenommen sind. A. V, 150. 254, 
XII, 506. N. A. I, 169 (Böhmer-Mühlbacher R. 160). - 257 
s. XII. Karoli M. ep. ad Paulum Diaconum. A. V, 124. 338.

La Cava, s. XI. Dieselben fabelhaften Briefe wie in 
Montecassino. A. V, 150. X, 394. N. A. I, 169 (Böhmer-Mühl­
bacher R. 160).

London, Brit. Mus. Harlei. 208 s. X. ad Michaelem I. 
Graecorum imperatorem legatos mittit, qui foederis tabulas ab 
eo signatas accipiant: ‘Benedicimus Dominum’. Jaffé, Bibl. 
IV, p. 415. A. II, 381. (Böhmer-Mühlbacher R. 463).

Cheltenham, Bibl. des Sir Thomas Phillipps 11604 s. XIII. 
ad Offam regem: ‘Primo gratias’. Jaffé, Bibl. IV, p. 357. 
N. A. IV, 598 3.

Von folgenden Briefen Karls fehlen neuere Nachrichten 
über die dazu gehörigen Hss.:

1) K. Offam regem Merciorum rogat, ut presbyterum et 
Scottum, qui ieiunium non observaverit, e dioecesi Coloniensi

1) Nach Mühlbacher R. 322 ist dieses Schreiben nur ein Auszug aus 
dem Alkuinbriefe: ‘Inter regales dignitates’. (Ep. 57, Jaffé, Bibl. VI, 
p. 286). 2) Der Brief ist auch von Zeumer in den Formulae p. 510
abgedruckt. 3) Vgl. Anm. 1.
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in patriam redire iubeat, ubi proprius episcopus de eo indicet: 
‘Presbyter iste et Scottus’. Jaffé, Bibl. IV, p. 351. (Böhmer- 
Mühlbacher R. 323).

2) K. Athilhardum archiepiscopum Cantuariensem et Ceol­
wulfum episcopum Sidnacestrensem rogat, ut exsules quosdam 
Offae regi Merciorum commendet: ‘Nullatenus vastam terrae’. 
Jaffé, Bibl. IV, p. 352. (Böhmer-Mühlbacher R. 324).

3) K. Angilberto abbati S. Richarii Romam eunti ad 
Leonem III. papam mandata dat: ‘Divina regente miseri­
cordia’. Jaffé, Bibl. IV, p. 353. (Böhmer-Mühlbacher R. 320).

4) K. Leoni III. papae constituto gratulatur et Angil­
bertum legatum suum commendat: ‘Perlectis excellentiae 
vestrae’. Jaffé, Bibl. IV, p. 354. (Böhmer-Mühlbacher R. 321).

Jaffé scheint die beiden ersten Briefe nach Quercetanus, 
Opp. Alcuini p. 1614. 1576 wiederholt, die beiden letzten 
nach Frobenius, Opp. Alcuini II, p. 558. 559 gegeben zu 
haben, welcher sie ex S. (cod. Salzburgensi) et ex E. (cod. 
S. Emmerammi) veröffentlicht hat.

Dazu kommen noch zwei gefälschte Stücke:
1) K. schreibt an König Offa von Mercia, dass jetzt nach 

Eroberung der Hauptstadt der Langobarden und ganz Italiens 
der Langobardenkönig Desiderius und die unterworfenen 
Sachsenherzoge Withimund und Alboin mit fast allen Bewoh­
nern Sachsens die Taufe empfangen haben: ‘Cum deceat reges’. 
(Böhmer-Mühlbacher R. 261 vgl. Sickel, Acta Karol. II, 
p. 276). Spelman I, 315 ex vita ms. Offae regis.

2) K. schreibt an Abt Manasses von Flavigny, dass er 
auf Vermittelung Theodulfs, Bischofs von Orléans und Abts 
von Fleury, die Errichtung eines Klosters bei Corbigny ge­
nehmige, dasselbe, wie früher Flavigny, von jedem Zins äusser 
an das Mutterkloster befreie und einen silbernen Schrein mit 
Reliquien schicke: ‘Benedictum nomen’. (Böhmer-Mühlbacher 
R. 200, vgl. Sickel, Acta Karol. II, p. 408). Labbe, Nova 
bibl. I, p. 270 ex schedis J. Sirmondi. Cod. ms.: Chartul. 
Flavin. in bibl. civitatis Castellionis ad Sequanam, cuius copia 
extat in cod. bibl. Paris. Bouhier 128.

2) Ludovici Pii et Irmingardis epistolae. Codd. 
mss.: München, Cod. lat. 4608 (Bened. 108) s. XI. XII. Vor 
der Passio S. Dionysii Areopagitae: L. ad Hilduinum abbatem 
S. Dionysii de colligendis in unum corpus eis quae in Grae­
corum historiis de S. Dionysio passim repererat: ‘Quantum 
muneris’. (Bouquet, Recueil des historiens des Gaules VI, p. 347, 
Böhmer-Mühlbacher R. 920). Hilduini ad Ludovicum rescripta 
ep., qua ei quaecumque memoria librique prae manibus habiti 
suppeditarunt de S. Dionysio collecta transmittit: ‘Exsultavit 
cor meum’. (Bouquet VI, p. 348). N. A. IX, 423. — 21551 
(Weihenst. 51) s. XII. Dieselben Briefe. N. A. IX, 586.
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Wien, Hofbibl. Rotulus s. X. ad Eugenium papam: rogat, 
ut Adalrammum luvavensis ecclesiae archiepiscopum benigne 
suscipiat eique pallium largiatur: ‘Rogavit nos’. Kleimayrn, 
luvavia, Anhang S. 77 (Böhmer-Mühlbacher R. 765).

Bern, 322 s. IX. Ludovici imperatoris ep. ad episcopum. 
A. V, 499.

Brüssel, Burg. Bibl. 9290. Ep. Ludovici ad Hilduinum, 
Hilduini responsum, wie oben. A. VIII, 527.

Paris, Bibl. nat. 2445 A s. XIV; 2445 B (Colb.) s. XVI; 
2447; 2873 A s. XI; 2873 B s. XV; 10846 s. X; 10847 s. XI. 
Hilduini Areopagitica. — 5411 s. XII. Mehrere Briefe des 
K. Ludwig und der Irmingarde. A. XI, 486.

Rom, *Ottobon. 3064 s. XI in. [Bethmann]. A. XII, 372; 
*Christ. 1244 s. XVI. [Bethmann]: Conquestio domni Chludo­
wici imp. et augusti piissimi de crudelitate et defectione et 
fidei ruptione militum suorum et de horrendo scelere filiorum 
suorum in sui deiectione et depositione patrato: ‘Fractus robusti 
olim brachii’. Mai, Spicil. Rom. VI, p. 197.

Oxford, Bodlei. Laud. Misc. *163 s. XV. (= 1276?) 
[K. Pertz]. Ludovici ep. ad Hilduinum1. N. A. IV, 380. — 
*1276 [Pertz]. Dasselbe. A. III, 441.

1) In derselben Hs. findet sich auch (nach einer Notiz von der Hand 
K. Pertz’) das rescriptum Hilduini ad imperatorem und die Ep. Hilduini
ad cunctos s. catholicae ecclesiae filios et fideles de Vita S. Dionysii: 
‘Cum nos scriptura’. 2) Der Brief des Venerius, welcher zu diesem 
Schreiben den Anlass gegeben hat, ist in einem doppelten Entwürfe ad 
Ludovicum imperatorem: ‘Vestrum quidem piissime’ und ad Ludovicum et 
Lotharium imperatores: ‘Vestrum quidem piissimi’ von Pertz aus demselben 
Codex abgeschrieben.

3) Ludovici et Lotharii imperatorum epistolae.
Wien, *Cod. Trevis. s. XV. [Pertz]. Sickel, Acta Karol. 

L. 248.251 ad Venerium patriarcham Gradensem; L. 248, se 
ecclesiae eius praeceptum, quod Karolus antecessori Iohanni 
concessisset, confirmasse et ob eius petitionem cum ad domnum 
apostolicum tum ad Bosonem comitem conscribi iussisse: ‘Sus­
cepimus litteras’2. — L. 251, eum iterum Romam se conferre 
iubent, ut Iis inter ipsum et Maxentium patriarcham orta 
coram domno apostolico dirimatur: ‘In litteris’. Ughelli, Italia 
sacra V, p. 1103. 1104. (Böhmer - Mühlbacher R. 812. 814).

Nachrichten über Hss. der beiden folgenden Briefe fehlen:
1) Sickel, Acta Karol. L. 235 ad leremiam et lonam 

legatos Romam mittendos de Halitgarii et Amalarii collectio­
nibus: ‘Venerunt ad praesentiam’.

2) Sickel, Acta Karol. L. 236 ad Eugenium papam de 
leremia et Iona episcopis, legatis suis Romam missis, et de 
legatione papae Constantinopolim mittenda: ‘Quia veraciter’. 
Synodus Parisiensis de imaginibus habita a. 824 (Francofurti 
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1596 in 8°) 125. 123 (Bömer-Mühlbacher R. 794. 795). — 
Cod. ms. vielleicht Paris, Bibl. nat. 1597 A. s. IX. (liber 
s. Remigii)?

C.
1) † Stephanus II. papa  testatur se comitante Pippino 

rege reliquias patris Benedicti eiusque sororis e Francia in 
monasterium Cassinense retulisse: ‘Sicut nemo’. J. 2318. — 
Muratori Rer. It. SS. II, I, p. 363 ex Epitome Chronicorum 
Casinensium.

1

2) † Paulus I. papa Karolo regi afflictam ecclesiam 
Viennensem commendat: ‘Humanae substantiae’. J. 2367. 
Bosco, Floriac. bibl. laevum xyston, p. 45.

3) † Stephani III. papae ad Proculum Viennensem 
archiepiscopum de vexata eius ecclesia quam principibus Fran­
corum commendaverit ep.: ‘Lectis litteris’. J. 2385. Bosco, 
Floriac. bibl. laevum xyston p. 44.

1) Zu den von Stephan II, Paul I, Stephan III. und Hadrian I. hier 
vermerkten Briefen kommen diejenigen hinzu, welche sich im Codex 
Carolinus und unter den Alkuinbriefen (J. 2483) finden.

ad Aribertum Narbonensem archiepiscopum de ludaeis qui 
‘intra fines et territoria Christianorum allodia hereditatum in 
villis et suburbanis quasi incolae Christianorum possideant per 
quaedam regum Francorum praecepta’: ‘Convenit nobis’. 

J. 2389. Mansi XVIII, 177: ‘Epistolam hanc primus edidit 
Catellus in Commentariis Septimaniae’.

4) Hadriani I. papae ad metropolitanum Tilpinum Re­
mensem archiepiscopum de Lullo archiepiscopo Mogontino ep.: 
‘Quia ad petitionem’. J. 2411. MG. SS. XIII, p. 463 (Flodoard).

f de metropolitanis Francorum ad Bertherium Viennen­
sem archiepiscopum: ‘Dilectus’. J. 2412. Bosco, Floriac. bibl. 
laevum xyston, p. 46.

de re Elipandi ad sacerdotes Galliae et Hispaniae ep.: 
‘Igitur dilectissimus’. J. 2482. Mansi XIII, p. 865: ‘Collata 
a P. lacobo Sirmondo cum codice S. Mariae Remensis ab 
Hincmaro donato, ut ait P. Sirmondus in apographo, quod 
asservatur in bibl. Collegii Parisiensis Soc. lesu’.

ad Fulradum de immunitate coenobii Dionysiani ep.: 
‘Quanta beati’. J. 2491. Mabillon, De re dipl. 492 ex cod. 
Thuaneo (nunc Colb.) num. 780.

ad legatos Karoli regis, ut videtur, ep.: quaerit, num 
Capuanorum quorundam deditionem accipiat, litterasque ad 
Adelpergam Arichis ducis Beneventani viduam mittit: ‘. . 
(ad co)gn(i)tionem pruden(tissi)m(ae)’. Nach dem Facsimile 
des in Paris befindlichen Originals: Tardif, Facsimile de 
chartes et de diplomes Mérovingiens et Carlovingiens, ge­
druckt bei Jaffé, Bibl. IV, p. 345.
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Codd. mss.: München 14468 (Em. E 91) s. IX. J. 2482. 
N. A. IX, 560.

Paris, Bibl. nat. 2777 (Colb. 3335) s. IX. Adriani I. papae 
epp., darunter J. 2491. A. I, 294. N. A. VII, 401.

Rom, Eig. Vatic. 3827 (S. Petri Bellov.) s. X. Adrianus 
Carolo de imaginibus: ‘Dominus ac redemptor’. A. XII, 237. 
Christ. 1041 s. XVI. Dasselbe. A. XII, 313. — Barberina 
XXXII, 38 (3158) s. XVII. Adriani I. epp. e cod. Nonantu­
lano. A. XII, 382. - ib. XI, 197 (1234) s. XVII. Adriani I. 
epp. A. XII, 379.

5) Leonis III. papae de Arnone Salzburgensi archiepi­
scopo epp.:

a. b. ad clerum et populum provinciae Baioariorum: ‘Di­
lectionis vestrae’. J. 2495, ‘Dum amore’. J. 2503. Beide bei 
Zahn, Urkb. des Herzogthums Steyermark S. 3. 4 nach einer 
Abschrift des 11. Jahrhunderts im k. k. geh. Haus-, Hof- und 
Staatsarchiv zu Wien.

c. ad Karolum regem: ‘Dum per’. J. 2496. Kleimayrn, 
luvavia, Anhang S. 52, ex archiv. Capitul. Metrop.

ad Arnonem de munere archiepiscopali administrando ep.: 
‘Officium sacerdotis’. J. 2498. Zahn, S. 1 aus der oben an­
gegebenen Abschrift.

de monachis s. montis Oliveti ad Carolum augustum ep.: 
‘Omnia quae’. J. 2520.

[Congregationis s. montis Oliveti ad Leonem III. papam 
ep., qua cum eo de iniuriis a Iohanne S. Sabae monacno sibi 
illatis queritur: ‘Domine pater te dignatus est’. Dieser Brief 
ist wie der des Leo von Jaffé, Bibl. IV, p. 382 (bez. p. 386) 
nach Baluze, Mise. VII, p. 14 (bez. p. 17) wiederholt, welcher 
beide Briefe ex cod. S. Martialis Lemovicensis heraus­
gegeben hat].

ad Riculfum Moguntinum archiepiscopum de epistola 
Caroli M. et de reliquiis S. Caesarii ep.: ‘Cum ad limina’. 
J. 2522. Jaffé, Bibl. III, p. 317: Wien, Hofbibl. 751 (Theol. 259).

† de iurisdictione sacerdotum ad Carolum imperatorem ep.: 
‘Omnibus vobis’. J. 2530. MG. LL. II, App. p. 48.

† ad Volferium Viennensem archiepiscopum de privilegiis 
Gallicanorum episcoporum Carolo augusto petente confirmatis 
ep.: ‘Petente inclyto’. J. 25331. Bosco, Floriac. bibl. laevum 
xyston p. 47.

1) Dazu kommen die von Jaffé in der Bibl. IV, p. 307 sqq. als 
Leonis III. epistolae veröffentlichten Briefe (nach dem in der Herz. Bibl. 
in Wolfenbüttel befindlichen Cod. 287 (Helmst. 254) s. IX).

Codd. mss.: Wien, Hofbibl. luscan. 41. 42. 43. Leonis 
papae ad imperatorem et diversos epp. A. II, 552.

Rom, Eig. Vatic. 1348 s. XII. Brief Leos an den Klerus 
über Karls Ankunft in Rom. A. XII, 226. N. A. III, 148. — 
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3790 a. 1551. Leonis III. ratio fidei ad Bernarium et lesse et 
Adularium missos Karoli M. A. XII, 237. — 4898 Epp. 
Zachariae, Bonifatii, Leonis (III?), Gregorii. A. XII, 244. — 
4982 s. XVII. Leo ad imp.: ‘In magno se sacrilegio’ über 
die Gottheit Christi. A. XII, 246.

6) Paschalis I. papae ad Barnardum abbatem Ambro­
niacensem ep.: ne oblatum archiepiscopatum Viennensem as­
pernetur: ‘Cum militiam’. J. 2547. Mabillon, Acta SS. saec. IV, 
pars II, p. 562 e Fragmento primo Vitae S. Barnardi archi­
episcopi Viennensis edito ex ms. cod. Ambroniacensi.

ad Barnardum archiepiscopum Viennensem ep. qua su­
sceptam dignitatem gratulatur: ‘Quia sanctitatem’. J. 2549. 
Bosco, Floriac. bibl. laevum xyston p. 49 (Mabillon, Acta SS. 
saec. IV, II, p. 566 e Fragmento altero Vitae S. Barnardi).

ad Ludovicum imperatorem de sacerdotibus venerandis et 
defendendis ep.: ‘Honor quidem’. J. 2550. Mansi XIV, p. 376 
ex ms. cod. f. IV, 7 bibl. Univers. Taurin.

Cod. ms.: Turin, Universitätsbibl. 903 (E. V. 44) s. XII. 
N. A. VIII, 361.

ad omnes christianos de Ebone archiepiscopo Remensi 
eiusque socio Halitgario episcopo Cameracensi ad partes aqui­
lonis fidem Christi propagatum missis ep.: ‘Cum religiosissi­
mum’. J. 2553. Lappenberg, Hamb. Urkb. I, S. 9: ‘Zuerst 
von Cäsar mitgetheilt aus einer Hs. des Triapostolatus sep­
tentrionis, hernach von Mader, S. 246 aus einer Hs. der Helm­
stedter Bibl. Nr. 32, jetzt in Wolfenbüttel’. — Abschrift von 
Pertz aus einer ungenannten Handschrift.

† ad Stephanum Cadurcensem episcopum de monasterio 
Figiacensi restaurando ep.: ‘Figiacense’. J. 2554. Gallia christ. I, 
Instr. p. 43 (ex cartulario Cluniacensi?) cf. Bibl. de l’Ecole 
des chartes XXXIII, 1872, p. 266.

7) Eugenii II. papae ad Adalrammum archiepiscopum 
Salzburgensem ep.: pallii usum concedit: ‘Pallii usum’. J. 2558. 
Kleimayrn, luvavia, Anhang S. 80 ex arch. archiepisc.

ad Barnardum archiepiscopum Viennensem de quodam 
lustinianae legis loco ep.: ‘Congaudeo’. J. 2563. Mabillon, 
Acta SS. saec. IV, II, p. 567 e Fragmento altero Vitae S. Bar­
nardi (Bosco, Floriac. bibl. laevum xyston p. 50).

8) Gregorii IV. papae ad Francorum episcopos de 
eorum insolentia ep.: ‘Romano pontifici’. J. 2578. Agobardi 
Opp. II, p. 53 (ed. Baluze) nach dem Codex, der die Werke 
Agobards enthält (?).

† de Aldrico Cenomanensi episcopo ad omnes episcopos 
ep.: ‘Divinis praeceptis’. J. 2579. Baron. Ann. eccl. A. 839 
N. 2 ex Vatic. bibl. et cod. bibl. S. Mariae supra Minervam 
Rom., Mabillon, Vet. Analecta p. 298 aus dem c. XXIII der 
‘Actus pontificum Cenomannis in urbe degentium’ ex bibl.
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Colbertina seu ex schedis clarissimi Andreae Chesnii, davon 
abweichend Baluz. Misc. III ex ms. cod. Cenomanensi.

ad Liuprammum archiepiscopum Salzburgensem de pallii 
usu ep. ‘Si pastores’. J. 2580. Kleimayrn, luvavia, Anhang 
S. 82 ex arch. archiepisc.

† de Ebone archiepiscopo Remensi ad omnes christianos ep. 
‘Cum divina’. J. 2583. Sirmond III, p. 609: ‘Nunc primum 
in lucem edita ex cod. S. Mariae Laudunensis’.

ad Otgarium archiepiscopum Moguntinum ep.: de mune­
ribus missis gratias agit. ‘Quod nos’. J. 2584. Jaffé, Bibl. 
III, p. 325: Wien, Hofbibl. 751 (Theol. 259).

Codd. mss.: Laon 399. 456 s. IX. X. J. 2583. A. XI, 
495 cf. A. VII, 865.

Paris, Bibl. nat. 1557 (Colb.) s. X. J. 2579. — 3859 A 
(Mazarin) s. XVI. Zachariae, Gregorii (IV?) etc. epp.

Rom, Eig. Vatic. 4898. Epp. Zachariae, Bonifatii, Leonis, 
Gregorii (IV?). A. XII, 244.

D.
1) Agobardi Lugdunensis archiepiscopi libelli, epistolae, 

praefationes:
a. Adversum dogma Felicis episcopi Urgellensis liber. 

Praefatio ad Ludovicum Pium: ‘Christianorum religiosissimo’. 
Agobardi Opp. (ed. Baluze) p. 1.

b. De insolentia ludaeorum ad Ludovicum Pium: ‘Cum 
deus omnipotens’. Opp. p. 59.

c. Agobardi, Bernardi et Eaor episcoporum ad eundem 
imperatorem de ludaicis superstitionibus ep. ‘Sicut in prae­
missa’. Opp. p. 66.

d. Supplicatio ad proceres palatii (Adalardum, Walam, 
Helisacharum) de baptismo ludaicorum mancipiorum. ‘Nuper 
cum a palatio’. Opp. p. 98.

e. Ad Nibridium episcopum Narbonensem de cavendo 
convictu et societate ludaica exhortatoria ep. ‘Si locorum 
vicinitas’. Opp. p. 102.

f. Adversus legem Gundobadi et impia certamina quae 
per eam geruntur liber. Praefatio ad Ludovicum Pium: ‘Ob­
secro imperturbabilem’. Opp. p. 107.

g. De privilegio et iure sacerdotii liber. Praefatio ad 
Bernardum episcopum: ‘Nuper dum in unum’. Opp. p. 122.

h. Liber contra obiectiones Fridugisi abbatis: ‘Dudum 
modestiae vestrae’. Opp. p. 165.

i. Ad proceres palatii (Hilduinnm, Walam) contra prae­
ceptum impium de baptismo ludaicorum mancipiorum ep. 
‘Noverit mansuetudo vestra’. Opp. p. 192.

k. Ad Matfredum, procerem palatii, de iniustitiis deplo­
ratoria ep. ‘Obsecro praecellentissimam’. Opp. p. 207.

Neues Archiv etc. XII. 18
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l. De divisione imperii Francorum inter filios Ludovici 
imperatoris ad Ludovicum flebilis ep. ‘Cum unusquisque’. 
Opp. II, p. 42.

m. De comparatione utriusque regiminis ecclesiastici et 
politici et in quibus ecclesiae dignitas praefulgeat imperiorum 
maiestati ad Ludovicum imperatorem: ‘lubet vestra prudentis­
sima’. Opp. II, p. 48.

n. Pro filiis Ludovici Pii imp. adversus patrem liber apo­
logeticus: ‘Audite haec omnes’. Opp. II, p. 61.

o. Cartula porrecta Lothario augusto in synodo Compen­
diensi anno 833 de eis quae ad soliditatem regni et ad pur­
gationem animae domni Hludowici pertinere videbantur: ‘In 
nomine Dei ac Domini’. Opp. II, p. 73.

p. De spe et timore. Praefatio ad Ebbonem archiepisco­
pum Remensem: ‘Cum quadam die’. Opp. II, p. 76.

q. De correctione antiphonarii liber. Praefatio: ‘Dilectis­
simis in Christo fratribus et praecipue cantoribus ecclesiae 
Lugdunensis’. ‘In divinis laudibus’. Opp. II, p. 85.

Codd. mss. Paris, Bibl. nat. 2853 c. 840 Agobardi Opp. 
A. I, 295. VII, 864. — 2315 (Colb.) s. XII. enthält q. - 
8917 s. XII. dassebe.

2) Amalarii Trevirensis archiepiscopi praefationes et 
epistolae:

a. De ecclesiastico officio libri IV. Praefatio ad Ludo­
vicum Pium: ‘Gloriosissime imperator’. Max. bibl. XIV, 
p. 934.

Codd, mss.: St. Gallen, Bibl. 278 s. IX. — Paris, Bibl. 
nat. 1938 (Claudii Puteani) s. X. XII. — 2401 (Bigot.) s. XI. 
XII. — 11580 (S. Germain) s. XII.

Dieselbe Schrift (?) unter dem Titel: De divinis officiis 
libri. Praefatio ad Carolum regem (?). Mabillon, Vetera Ana­
lecta II, p. 93 (nur ein Supplementum ad librum IV de offi­
ciis divinis).

Codd. mss.: Paris, Bibl. nat. 2400 (S. Martialis Lemov.) 
s. XI]. - 2402 (Nicolai Fabri, postea Colb.) s. XII. - 2852 
(Ulrici Obrechti Argent.) s. X.

Rom, S. Croce 30 (Nonant.) s. XI. A. XII, 396. — Christ.
146 s. X. A. XII, 268.

Montecassino 153 s. XI. A. XII, 500.
Barcelona, Archivo de la corona de Aragon 162, s. XI. 

— 76, s. XI. N. A. VI, 391.
b. Ad leremiam Senonensem archiepiscopum de nomine 

lesu ep. ‘Scribunt salvatoris’.
[leremiae ad Amalarium rescripta ep. ‘Porphyrius philo­

sophus’].
c. Ad lonam episcopum de eadem re ep. ‘Pater inti­

mate’.
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d. Ad Rantgarium episcopum Noviomensem de loco illo: 
‘Hic est calix sanguinis Novi et aeterni Testamenti, mysterium 
fidei’ ep. ‘Memini me interrogatum’.

e. Ad Hettonem monachum de auctore illo, ‘qui distinctio­
nem facit inter Seraphin, quando neutri generis est et quando 
masculini’ ep. ‘Dignata est fraternitas’.

f. Ad Guntradum ep. qua respondet interroganti, cur 
statim spuat post comestam eucharistiam. ‘Fili mi recor­
datus sum’.

Die aufgezählten Briefe b—f finden sich bei D’Achery, 
Spicil. III, p. 330. 331 ex ms. Corbeiensi.

Codd. mss.: St. Gallen, Bibl. 278 s. IX. — Wien, Hof­
bibl. 914 (Rec. 17) s. X. Amalarii VI. epp. cum responsis.

Paris, Bibl. nat. 2399 (Colb.) s. XI. epp. quinque.
*Rom, Christ. 146. s. X. ‘Scribunt’, ‘Porphyrius’, ‘Patri’. 

[Bethmann]. A. XII, 268.
g. Ad episcopum anonymum epistolae exhortatoriae frag­

mentum: ‘Sufficere quidem’. Martene et Durand, Thes. I, 
p. 25 ex ms. S. Albini Andegavensis.

h. Ad Petrum abbatem Nonantulanum ep. quacum ei quae­
dam opuscula mittit: ‘Nuperrime suscepi’. Jaffé, Bibl. IV, 
p. 423. Zürich, Cantonalbibl. C. 102 s. X. N. A. IV, 140.

3) Amalardi abbatis monachorumque Hornbacensium 
ad Riculfum archiepiscopum Moguntinum ep. qua rogant, ut 
monasterii ecclesiis in dioecesi Moguntina sitis Macharium 
presbyterum praeesse sinat. ‘De cetero notum sit’. Jaffé, 
Bibl. III, p. 317: Wien, Hofbibl. 751 (Theol. 259).

4) Angilberti S. Richarii Centulensis abbatis ad Ar­
nonem, ut videtur, archiepiscopum Salzburgensem epp.:

a. scribit de sua valetudine, de ecclesia S. Pauli et coe­
nobio S. Stephani ei collatis; de monachis S. Amandi: se regi 
post medium Septembrem obviam iturum esse. ‘Prospera 
nobis’.

b. respondet de Arnonis ad Carolum regem accessu. 
‘Immensas gratias’.

c. respondet de Caroli regis itinere: rem eius sibi curae 
esse. ‘Gratiarum actiones’. Jaffé, Bibl. IV, p. 365. 367. 368: 
*Wien, Hofbibl. 795 (Salisb. 140) s. IX. [Pertz]. A. III, 392. 
N. A. IV, 123.

5) Anskarii ad omnes episcopos regni Ludovici ep. 
quacum librum quendam de Ebone archiepiscopo Remensi 
compositum transmittit. ‘Nosse vos cupio’. Lappenberg, Hamb. 
Urkb. I, S. 28 aus Cäsar1.

6) Arnonis archiepiscopi Salzburgensis de synodo in

1) In der Hs. Paris, Bibl. nat. 12296 (S. Germ.) s. IX. findet sich 
am Schluss: ‘lettre de A. archeveque de Hambourg à l’abbé de Corbie’.

18*
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Rispach celebranda ep. encyclica: ‘Solito etenim’. Pez, Cod. 
dipl.-hist.-epistolaris I, p. 74 ‘ex veterrimo cod. Tegems.’ 
Cod. ms.: München, Lat. 19410 (Teg. 1410 = Cimel. 17) 
s. IX. N. A. IX, 581.

7) Attonis presbyteri ad Ludovicum imperatorem de 
Frotwino clerico ep. ‘Dominationi vestrae’. Jaffé, Bibl. III, 
p. 324: Wien, Hofbibl. 751 (Theol. 259).

8) Bernardi abbatis ad Carolum M. de pecuniis patri 
suo mutuis datis aliisque rebus ad ludaeum quendam spec­
tantibus ep. ‘Noverit celsitudo vestra’. Bornstedt, Der heilige 
Ludgerus S. 219 ‘ex originali et archivio Claust. Werdens’.

9) Casinensium monachorum ad Carolum M. ep. Cf. 
Theodmarus.

10) Chathwulfi ad Carolum M. ep.: prosperitatem ei 
gratulatur eumque ad virtutem sequendam admonet. ‘Domine 
mi rex’. Jaffé, Bibl. IV, p. 336: Paris, Bibl. nat. 2777 (Colb. 
3335) s. IX. A. VII, 859. N. A. VII, 401.

11) Claudii Taurinensis episcopi praefationes:
a. Libri informationum litterae et spiritus super Leviticum. 

Praefatio ad Theudemirum abbatem. ‘Cogis et compellis’. 
Mabillon, Vet. Anal. p. 90 ex cod. Remigiano.

b. Catena super Matthaeum. Praefatio ad lustum ab­
batem: ‘Anno 815 incarnationis Salvatoris’. Mai, Spicil. IV, 
p. 301: ‘in duobus conspexi codicibus’ (de cod. cathedralis 
ecclesiae Laudunensis cf. Mabillon, Vet. Anal. p. 92).

c. Commentarii epistolarum Pauli apostoli. Praefatio ad 
Theudemirum abbatem: ‘Non vetat pertinaciter’. Mai, Script. 
vet. Coll. nova VII, p. 274 ex antiquo cod. Bobiensi, nunc 
Vaticano, ohne Zweifel demselben Cod. — Vat. 5575 (S. Co­
lumbani Bob.) s. IX. —, aus welchem Bethmann diese Vor­
rede abgeschrieben hat. A. XII, 252.

d. Enarratio in epistolam S. Pauli ad Galatas. Praefatio 
ad Dructerannum abbatem: ‘Tres ni fallor’. Max. bibl. vet. 
patr. Lugd. XIV, p. 141, vgl. Mabillons Bemerkung unter e.

e. Expositio in S. Pauli ad Ephesios epistolam. Prae­
fatio ad Ludovicum Pium: ‘Cum nostris temporibus’. Mabillon, 
Vet. Anal. p. 91: ‘Expositiones super epp. Pauli habemus in 
duobus voluminibus bibl. Floriacensis’.

f. Apologeticum adversus Theudmirum abbatem rescrip­
tum: ‘Epistolam tuam’. Baron. Ann. eccl. A. 823 N. 60 Exc.

12) Dodanae liber manualis. Praefatio ad Willelmum 
filium suum: ‘Cernens plurimos’. Cod. ms.: Paris, Bibl. nat. 
12293 (S. Germ.) s. XVII. - Mabillon, Acta SS. saec. IV, I, 
p. 750 ‘ex ipso autographo quod illustrissimus Petrus de Marca 
quondam Acherio nostro concessit’. Eine neue Ausgabe ist in 
Vorbereitung, vgl. N. A. XI, 641.
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13) Dungali Reclusi epistolae:
a. Responsa dat contra perversas Claudii Taurinensis epi­

scopi sententias ‘sub nomine et honore gloriosissimorum prin­
cipum . . Ludovici maximi ac serenissimi imperatoris eiusque 
filii nobilissimi augusti Lotharii’. Prologus: ‘Hunc itaque li­
bellum’. Migne CV, p. 465 ‘e cod. scripto in monasterio 
b. Dionysii ad Sequanam flumen, tum Pauli Petavii senatoris 
Parisiensis’.

b. Carolo imperatori exponit de solis defectione anno 810 
bis facta: ‘Audivi ergo’. Jaffé, Bibl. IV, p. 396: ‘Hanc epi­
stolam a Mabilione ex cod. S. Remigii descriptam edidit 
d’Achery, Spicil. III, p. 324’. Cod. ms.: *Cheltenham, Bibl. 
des Sir Thomas Phillipps 1784 (Meerm. 636) s. IX. [Pauli]. 
A. VII, 851. N. A. IV, 589.

c. Theodradae, Caroli imp. filiae, monachae factae gra­
tulatur: ‘Saepe volui’.

d. Ab episcopo quodam subsidium petit: ‘Vestra copio­
sissima’.

e. Abbatem quendam hortatur, ut a rege stipem sibi 
exigat: ‘Memor nostri’.

f. Adamum abbatem rogat, ut sibi ad regem ituro sub­
veniat: ‘Vestra beneficia’.

g. Abbati cuidam argentum mittit, unde mensulam et ca­
licem et pateram confici iubeat: ‘Vestra ergo’.

h. Abbati cuidam errorem suum excusat eumque rogat, 
ut sibi prospiciat: ‘Modo vobis’.

Die Briefe c-h finden sich bei Jaffé, Bibl. IV, p. 429 
—434. 436: *London, Brit. Mus. Harlei. 208 s. IX, X. [Pertz].

14) Ebonis archiepiscopi Remensis a Lothario impera­
tore restituti apologia: ‘In nomine’ .1

1) Abschrift von Pertz aus einer ungenannten Handschrift; einen 
Brief Ebos s. unter Halitgarius.

Codd. mss.: Wolfenbüttel, Herz. Bibl. 35 (Helmst. 32) 
s. XI. in.

Brüssel, Burg. Bibl. 5413-22 s. IX. A. VII, 867.
Laon 399. 456. A. XI, 495.
Rom, Palat. 576 (RA. II) s. IX. ex. A. XII, 338. D’Achery, 

Spicil. III, 335 ex Vatic. bibl., ex ms. Em. Card. Francisci 
Barberini.

15) Elipandi archiepiscopi Toletani de doctrina ad­
optionis epistolae:

a. ad Migetium: ‘Epistolam tuam’.
b. ad Carolum Magnum: ‘Celebre ac solemne’.
c. ad Felicem: ‘Sciente vos reddo’. (Jaffé-Dümmler, Al­

cuini Ep. 123). Florez, España sagrada V, p. 514. 539. 558.
d. nomine episcoporum Hispaniae ad episcopos Galliae, 
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Aquitaniae, Austriae: ‘Ad notionem nostram’. Helfferich, Der 
westgotische Arianismus, Anhang.

Codd. mss.: Madrid, Bibl. nac. D. d. 17 s. XVIII. (Abschr. 
des Tolet.). N. A. VI, 293. - D. d. 104 s. XVIII. (Abschr. 
des Tolet.). N. A. VI, 299. — D. d. 139 s. XVIII. (Abschr. 
des Tolet.). N. A. VI, 300. — Escorial, Real bibl. de S. Lo­
renzo d. II. 5 s. XVI. (Abschr. des Tolet.). N. A. VI, 242. — 
Toledo, Bibl. capit. 14. 23. s. XI. N. A. VI, 360. 361.

16) Flori Lugdunensis diaconi adversus libros Amalarii 
de corpore Domini tripartito ad Drogonem, Hetti, Aldricum, 
Hrabanum, Albaricum ep. ‘Obsecro mansuetissimi’. Martene 
et Durand, Ampl. Coll. IX, p. 641: ‘e duobus mss. Pelteriano 
et Harlaeano eruit Mabillonius’.

ad Theodonis villae concilium adversus libros Amalarii 
ep. ‘Audite patres’. Migne, CXIX, p. 94.

Codd. mss.: Metz, Stadtbibl. MS. 62, Fragm. cf. Simson, 
Ludwig der Fromme II, S. 184. N. A. VII, 222.

Paris, Bibl. nat. 12292 (S. Germ.) s. IX. — 13371 
(S. Germ.) s. X.

17) Fridugisi abbatis monasterii S. Martini Turonensis 
ad proceres palatii de nihilo et tenebris ep. ‘Agitatam diutis­
sime’. Baluze, Misc. I, p. 403 —408, aus dem cod. lat. Paris. 
Bibl. nat. 5577 (Colb.) s. X. Aus demselben (Christ. 69 ist 
eine Abschrift davon) bei M. Ahner, Fredegis von Tours 
(Leipz. 1878) S. 15-23.

18) FuIdensium monachorum ad Karolum M. ep. qua 
ut vitam suam monachicam constituat petunt: ‘Imprimis peti­
mus’. Brower, Ant. Fuld. p. 212 ohne Angabe einer Quelle.

19) Halitgarii episcopi Cameracensis de vitiis et vir­
tutibus et ordine poenitentium libri V. Davor: Ebonis ad 
Halitgarium ep. qua ei mandat, ‘ut ex sanctorum patrum 
canonumque sententiis poenitentialem in uno volumine aggreget’: 
‘Non dubito tuae’, Halitgarii ad Ebonem rescripta ep. qua 
annuit; ‘Postquam venerande pater’.

Codd. mss.: München, Lat. 3909 (Aug. eccl. 209) s. XII.
Paris, Bibl. nat. 2998 (Colb.) s. X. — 2999 (Tellerianus) 

s. XI. - 12315 (S. Germ.) s. XII.
Rom, Ottobon. 3295 s. X. A. XII, 374. — Gallandii 

Bibl. vet. patr. XIII, p. 521 (auch MG. SS. VII, p. 416 in 
den Gesta episcoporum Cameracensium).

20) Helisachari ad Nibridium Narbonensem archi­
episcopum de antiphonario reformando ep. ‘Meminisse cre­
dimus’. Gedruckt N. A, XI, 566—568. e cod. London. Brit. 
Mus. Harlei. 2637 s. X.

21) Hildebaldi archiepiscopi Coloniensis ad Carolum M. 
ep. commendaticia: ‘Egregia benignitas vestra’. Acta SS. Oct, 
V, p. 551 e Translatione S. Nigasii.
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22) Hildegrimi episcopi ad Reginbertum praepositum 
ep. qua eum certiorem facit, nuntium suum ad palatium pro­
ficisci ‘propter ammonitionem negotii nostri’, et monet, ‘ut 
unusquisque suum ministerium ad communem fratrum utili­
tatem procuret’ et aedificio turris sine intermissione insistere 
iubet. ‘Serenam’. Erhard, Cod. dipl. historiae Westfaliae S. 1.

Cod. ms.: *Münster, Bibl. archigymn. Paulini [Wilkens- 
Pertz].

23) Hilduini abbatis S. Dionysii ad omnes Christianos 
de Vita S. Dionysii a se composita ep.: ‘Cum nos scriptura’ 
Migne CVI, p. 22.

Codd. mss.: München, Lat. 4608 (Bened. 108) s. XI. XII. 
N. A. IX, 423. - 21551 (Weihenst. 51) s. XII. N. A. IX, 586.

Metz, Stadtbibl. F. 76. 4 s. XI. A. VIII, 456.
Paris, Bibl. nat. S. Germain 493. A. VIII, 290. — 2447 

s. XV.
Oxford, Bodl. 1276 s. X.
24) lonae Aurelianensis episcopi praefationes:
a. De institutione laicali libri III. Praefatio ad Matfre­

dum: ‘Tuae nuper strenuitatis’. D’Achery, Spicil. I, p. 258 
e cod. Corbeiensi, variae lectiones e cod. ms. Carmelitarum 
discalceatorum apud Clarummontem in Arvernia, qui olim fuit 
Laudunensis ecclesiae cathedralis, et ex veteri editione, quae 
Duaci prodiit anno 1645 (ex ms. cod. monast. Elnonensis) a 
Baluzio annotatae.

Codd. mss.: Paris, Bibl. nat. 2397 (Colb.) s. X. — 2398 
(Colb.) s. XI.

Rom, Eig. Vatic. 990 (S. Petri Corb.) s. IX.
b. De institutione regia opusculum. Praefatio ad Pippi­

num regem: ‘Quod tantum temporis’. D’Achery, Spicil. I, 
p. 324 ex ms. Tabularii Canonicorum S. Petri Romae.

Cod. ms.: Rom, Capitel von S. Peter. A. XII, 407.
c. De cultu imaginum libri III. Praefatio ad Carolum 

regem: ‘Quantus Dominus noster’. Max. bibl. vet. patr. XIV, 
p. 167.

d. Vita S. Huberti. Ep. nuncupatoria ad Waltcaudum 
episcopum: ‘Cum animus’. W. Arndt, Kleine Denkmäler aus 
der Merovingerzeit (1874) S. 80, vgl. S. 51.

Codd. mss.: Wien, Hofbibl. 550 (Hist. eccl. 123) s. X.
Paris, Bibl. nat. 5609 (Colb.) s. IX. cf. 5308 (Colb.) 

s. XII. XIII. — Brüssel, Burg. Bibl. 9636 s. XI.
25) Leidradi Lugdunensis archiepiscopi ad Carolum M. 

epp.:  ...
a. librum de sacramento baptismatis mittit: ‘Praecipere 

nobis’.

1) Da sich der Brief vor der Vita S. Dionysii Areopagitae findet, 
so kommen auch die oben S. 266—267 angeführten Hss. in Betracht.
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Codd. mss.: Paris, Bibl. nat. *S. Germ. 794 s. X. [Beth­
mann]. A. VIII, 291. - 1008 (Colb.) s. XII.

b. de abrenuntiatione diaboli opusculum mittit: ‘Christia­
nissima et admirabilis’.

c. de rebus suis Lugduni gestis refert: ‘Domine noster’. 
Jaffé hat die beiden ersten Briefe (Bibl. IV, p. 410. 411) nach 
Mabillon, Anal. III, p. 1. 28, den dritten Brief (Bibl. IV, 
p. 419) nach den Opera S. Agobardi (ed. Baluze) II, p. 125 
wiederholt.

d. ad sanctam sororem quandam morte filii, postea fratris 
vehementer dolore perculsam ep. consolatoria: ‘Cognoscere 
dignetur’. Opp. Agobardi ed, Baluze II, p. 129.

Cod. ms.: Paris, Bibl. nat. 2449 (Tellerianus) s. X.
26) Maginarii abbatis S. Dionysii Parisiensis ad Karo­

lum ep. qua regi legationem suam renuntiat: ‘Dominatio’. 
Jaffé, Bibl. IV, p. 346 nach dem Facsimile des in Paris be­
findlichen Originals: Tardif, Facsimile de chartes et diplomes 
Mérovingiens et Carlovingiens.

27) Magnonis Senonensis archiepiscopi libellus de my­
sterio baptismatis iussu Karoli M. editus: ‘Gloriosissime impe­
rator’. Jaffé, Bibl. IV, p. 414, nach Martene, De antiquis 
ecclesiae ritibus I, p. 169 ‘ex ms. Coisliniano’.

28) Maxentii Aquileiensis patriarchae ad Karolum M. 
de ritibus baptismi ep. ‘Magnas igitur’. Pez, Thes. anecd. II, 
2. 8 ex cod. dipl.-ep. Udalrici Babenberg. ms.

Cod. ms.: München, Lat. 14410 (Em. E 33) s. IX. N. A. 
IX, 559.

29) SS. Medardi et Sebastiani congregationis ad Karolum 
ep.: ‘adversus filium vestrum, seniorem nostrum K. eiusque 
sequaces pro innumeris quas nobis intulere violentiis que­
relam vix explicabilem agitare compellimur’. (Der Schluss 
fehlt). ‘Sicut munificentiam’. (Scheint ungedruckt).

Cod. ms.: *Madrid F. III. 19. s. XII. [Knust]1.

1) In derselben Hs. findet sich, gleichfalls von Knust abgeschrieben, 
ein Brief mit der Aufschrift ‘Semper domino, semper patri L. episcopo 
omni praeconiorum genere efferendo H. servus suus’; der Brief beginnt 
‘Quo magis vivo’ und erwähnt eines Bischofs Gerbaldus. Der Verf. ‘ob­
septus partim regis imperio huic terrae assidue et capitaliter imminenti, 
partim inflexibilis, ut nostis, senioris mei vigore’, bittet, um Linderung 
seiner Lage zu erlangen, der Empfänger möchte ‘quippiam comminisci, 
quod pro me regi ad vos venturo suggeratis’.

30) Michaelis Balbi et Theophili imperatorum Constan­
tinopolitanorum de non adorandis imaginibus ad Ludovicum 
ep. ‘Notum esse’. Mansi XIV, p. 417.

ad eundem ep. qua confirmant priorem pacem et ami­
citiam: ‘Ex eo tempore’. Bouquet VI, p. 336.
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31) Moguntinorum ad Ludovicum imperatorem ep. 
qua ab eo petunt, ut Otgerus archiepiscopus post absentiam 
diutinam ad sedem suam revertatur: ‘Litteras quidem humilli­
mas’. Jaffé, Bibl. III, p. 321: Wien, Hof bibl. 751 (Theol. 253).

32) Otgeri episcopi ad Tetelonem et Walterium fratres­
que monasterii S. Martini Turon. ep. commendaticia: ‘Omni­
genas universalis fidei’. Paris, Bibl. nat. 13029 (S. Germ. 635, 
früher 534) s. IX. N. A. IV, 122.

33) Paschasii Radberti abbatis Corbeiensis praefationes 
et epistolae:

a. Expositio in evangelium Matthaei. Prologus ad Gunt­
landum monachum: ‘Dum sacrae professionis’. S. Paschasii 
Radberti Opp. ed. Sirmond p. 2.

Codd. mss.: Paris, Bibl. nat. 2403 (Bigot.) s. XII. (libri 
V-VIII). — 12296 (S. Germ.) s. IX. (libri I-IV).

b. Expositio in psalmum XLIV. Prologus ad sacras vir­
gines Suessione in S. Mariae monasterio degentes: ‘Cum solli­
citudine pastoralis’. Opp. p. 1225.

Cod. ms.: Paris, Bibl. nat. 12298 (S. Germ.) s. XII.
c. In Threnos sive Lamentationes leremiae libri V. Pro­

logus ad Odilmannum Severum: ‘Multo cogor longoque’. Opp. 
p. 1307.

Codd. mss.: Paris, Bibl. nat. 12294 (S. Germ.) s. X. — 
12295 (S. Germ.) s. XII.

d. Liber de corpore et sanguine Domini. Ep. ad Carolum 
regem: ‘Hinc inde condignum est’. Prologus ad Placidium 
discipulum suum: ‘Novi igitur nec’, Martene et Durand, Ampl. 
Coll. IX, p. 374 mit Benutzung von 21 Hss. (in den Opp. 
p. 1551 findet sich nur der Prolog an Placidius).

Codd. mss.: München, Lat. 4608 (Bened. 108) s. XI. XII. 
- Wien, Hof bibl. 863 (Univ. 525) s. XII. - 864 (Salisb. 146) 
s. XI. — 4906 (Theol. 542) s. XV. — St. Gallen, Bibl. 681 s. XI.

Paris, Bibl. nat. 1784 (S. Martialis Lemov.) s. XI. Frag­
menta. — 2077 (Colb.) s. IX. — 2404 (Mazar.) s. XII. — 
2425 (Colb.) s. XIII. — 2473 (Carmelitarum Paris.) s. XIII. 
— 2731 (Colb.) s. XIII. — 2854 (Puteanus) s. IX. — 2855 
(Colb.) s. IX. - 2856 (Colb.) s. XI. — 2857 (Mazar.) s. XII. 
- 2927 s. XIII. — 8915 s. XI. ex. — 11686 s. XVII. und 
12300 s. XVII: Matériaux pour une édition de Pascase Rad­
bert. - 12299 (S. Germ.) s. XII. - 13407 (S. Germ.) s. XVI. 
— 13786 (S. Germ.) s. XVI. — 16363 (Sorbonne) s. XII.

e. De corpore et sanguine Domini ad Frudegardum ep. 
‘Perlectis litteris tuis’. Opp. p. 1619.

Cod. ms.: Paris, Bibl. nat. 2404 (Mazar.) s. XII.
f. Passio Sanctorum Rufini et Valerii. Prologus ad con­

fessores Christi: ‘Cum nos supplicationes’. Opp. p. 1687.
g. De partu virginis opusculum. Praefatio: ‘Venerabili 
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matronae Christi una cum sacris virginibus Vesona monastice 
degentibus’. ‘Quaestionem, carissimae’. D’Achery, Spicil. I, 
p. 44 ex duplici ms. Corbeiensis monasterii.

h. De fide, spe et caritate libri tres. Praefatio ad Wari­
num Corbeiensem abbatem: ‘Nec dubium quin altissimum’. 
Martene et Durand, Ampl. Coll. IX, p. 471 ex ms. cod. Cor­
beiae novae.

34) Paulini Aquileiensis patriarchae libelli, praefationes, 
epistolae:

a. Libellus sacrosyllabus contra Elipandum concilii Franco­
fordensis anno 794 decreto missus ad provincias Hispaniae. 
‘Sancto incitante’. Madrisius, Paulini Opp. p. 1 ex schedis 
Sirmondi.

Cod. ms.: München, Lat. 14468 (Em. E 91) a. 821. N. A. 
IX, 560.

b. Ep. ad Heistulfum, qui uxorem suam occiderat causa 
adulterii propter unius testimonium: ‘Admonere te cum lacri­
mis’. Opp. p. 15 ex. ms. cod. Remensi collato cum cap. 40 
lib. VI. Decretorum Burchardi, auch N. A. I, 422—424 cf. 
N. A. III, 659.

Codd. mss.: Wolfenbüttel, Herz. Bibl. (Helmst. 454). 
N. A. I, 422.

München, Lat. 3853 (Aug. eccl. 153) s. X.
Assisi, S. Francesco, Sacro Convento F. 327 s. XII. 

A. XII, 539.
Rom, Vatic. 5715 s. XII. N. A. I, 422.
c. Contra Felicem Urgellitanum episcopum libri III. Prae­

fatio ad Carolum regem: ‘Reverendorum siquidem’. Opp. 
p. 95 ex bibl. vv. ornatiss. Puteanorum fratrum Claudii v. cl. 
senatoris Parisiensis filiorum.

Codd, mss.: Paris, Bibl. nat. 2846 (Puteanus) s. X. 
N. A. IV, 114. - 4628 A. s. X.

d. Ad Carolum regem ep. exhortatoria: ‘Moneo te et de­
precor’. Baluze, Mise. I, p. 362 ex veteri cod. ms. clarissimi 
viri Aymonis a Campoburgo.

e. De rectoribus (ad Carolum et episcopos concilii Franco­
fordensis?) ep. ‘Primum est quod’. Migne XCIX, p. 505, 
aus den Opp. Paulini (Edit. Basil, anni 1555).

f. Ad Carolum imperatorem ep. exhortatoria: ‘Expedit 
tibi venerando’. Migne XCIX, p. 508, ohne Angabe der Herkunft.

g. Ad Leonem III. papam Felicis Urg. causa, ut videtur, 
ep. ‘Sciendum namque est’. Baluze, Mise. IV, p. 412.

h. Ad Carolum M. de gestis in synodo, quae celebrata 
est apud Altinum anno 803 ep. ‘Et sacris paternorum’. 
Migne XCIX, p. 511: ‘Baronius ex Vaticano mendosissimo 
initium et finem epistolae prodit, Baluzius ex schedis Sir­
mondi dat integram tom. VII Misc. p. 6’.
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Codd. mss.: Paris, Bibl. nat. 1568 (Colb.) s. X-XIV. 
Fragm. epistolae Paulini ad Leonem patriarcham cf. g.

Rom, Eig. Vatic. 3827 (S. Petri Bellov.) s. X. Paulinus 
Carolo: ‘Concordi parilique’. A. XII, 237. (Der Brief scheint 
noch ungedruckt zu sein.)

35) Pauli Diaconi ad Carolum M. ep., qua illi vocabu­
larium suum nuncupat: ‘Cupiens aliquid vestris’. MG. SS. 
rerum Langob. p. 19.

Codd. mss.: Paris, Bibl. nat. Nouv. acq. lat. 207.
Rom, Eig. Vatic. 1550-54. 1558. 2732. 2733. A. XII, 228.
ad Theudemarum abbatem Casinensem ep., qua redeundi 

desiderio se flagrare profitetur (‘ad comparationem vestri coe­
nobii mihi palatium carcer est’): ‘Quamvis prolixa terrarum’. 
MG. SS. rerum Langob. p. 16.

Cod. ms.: Paris, Bibl. nat. *528 (S. Martialis Lemovicen­
sis) s. IX. [Wattenbach-Pertz-Bethmann]. N. A. IV, 105.

ad Adalhardum abbatem Corbeiensem ep. quacum ei epi­
stolas Gregorii M. mittit. ‘Cupieram dilecte mi’. MG. SS. 
rerum Langob. p. 21 und N. A. I, 566.

Codd. mss.: Paris, Bibl. nat. S. Germ. 280. A. VIII, 288. 
- 858 (S. Germ. 169) s. VIII. cf. A. X, 297. 298. N. A. III. 
472. 473.

[Pauli (al. Iohannis) diaconi ecclesiae Neapolitanae ep. ad 
Carolum Calvum in versionem a se factam vitae S. Mariae 
Aegyptiacae: ‘Sciens gloriosissimam’. Mabillon, Ann. Bened. III, 
p. 666 ex cod. ms. S. Remigii.

Codd. mss.: Paris, Bibl. nat. 1934 (Colb.) s. XIII. — 
2708 (Mazar.) s. XVI. - 5292 (Colb.) s. XIII. — 5324 (Put.) 
s. XI.]

36. Petri abbatis Nonantulani ad Amalarium Treviren­
sem archiepiscopum ep., qua eum rogat, ut opuscula duo sibi 
mittat: ‘Notum sit venerabili’. Jaffé, Bibl. IV, p. 422.

Codd. mss.: München, Lat. 13581 (Rat. Dom. 181) s. IX. 
N. A. IV, 140. IX, 555.

Zürich, Cantonalbibl. C. 102 s. X. (von Jaffé benutzt).
37) Petri Oldradi Mediolanensis archiepiscopi ad Caro­

lum M. ep. de translatione corporis b. Augustini episcopi de 
Sardinia Papiam opera Liutprandi Langobardorum regis facta: 
‘Opus quod celsitudo vestra’. Baron. Ann. eccl. A. 725 N. 2 
ohne Angabe der Quelle.

38) Riculfi archiepiscopi Moguntini ad Bernarium epi­
scopum Wormatiensem ep. formata, qua Gerbertum clericum 
commendat: ‘Notum sit almitati’. Von Jaffé (Bibl. III, p. 318) 
ist der Brief nach Martene et Durand, Thes. anecd. I, p. 17 
wiederholt, welche ihn ex. cod. ms. Morbacensi herausgegeben 
haben; ebenso von Zeumer, Formulae, p. 559.
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39) Salisburgenses epistolae:
a. Ep. funebris Adalperti ad Virgilium episcopum Salz­

burgensem: ‘De cetero cognoscere vos’.
b. Ep. commendaticia Arnonis: ‘Sub de et quasi pedibus’.
c. Formula libelli supplicis ad Ludovicum Pium impe­

ratorem: ‘Ego enim ille per gratiam vestram’. Mon. Boica 
XIV, p. 351 e cod. Salisb. s. VIII. Zeumer, Formulae p. 533, 
giebt die unter c. angeführte Formel nach den Mon. Boica mit 
der Bemerkung ‘codex nunc periisse videtur’.

40) Sigwaldi Aquileiensis patriarchae ad Carolum ep. 
‘Nullo quolibet’. Fragment , scheint ungedruckt.1

1) Jede Zeile der Hs. hat am Anfang einige Silben eingebüsst. Der 
Bischof scheint durch seine Vorstellung eine von Karl beabsichtigte Ver­
kürzung seiner Kirche abwenden zu wollen.

Cod. ms.: Valenciennes, *Stadtbibl. 5. 41. s. IX. [Beth­
mann].

41) Smaragdi abbatis nomine Caroli ad Leonem III. 
papam de spiritu sancto ep. ‘Deus omnipotens’.

Via regia. Ep. nuncupatoria ad Ludovicum regem: ‘Deus 
omnipotens te, o clarissime rex’. D’Achery, Spicil. I, p. 238 
ex bibl. reginae Sueciae.

Cod. ms.: Rom, Christ. 190. A. XII. 270.
42) Tattonis monachi Augiensis ad Otgerum archi­

episcopum Moguntinum ep., qua eum hortatur, ut pro se pre­
cetur membranasque sibi mittat, in quibus lectionarium et 
missalem Gregorianum perscribat. ‘Omnium huius’. Jaffé, 
Bibl. III, p. 323: Wien, Hofbibl. 751 (Theol. 259).

43) Thegani antistitis ad Hattonem praesulem ep., qua­
cum ei librum Alcuini de Trinitate mittit: ‘Cum mihi diu co­
gitanti’. Martene et Durand, Ampl. Coll. I, p. 84 ex antiquo 
ms. S. lohannis Bapt. Florinensis.

44) Theodmari abbatis Casinensis ad Carolum M. de 
variis rebus ad monachorum vitam pertinentibus ep. (a Paulo 
Diacono dictata), quacum regulam S. Benedicti, hymnos, pon­
dus panis, mensuram potus, promissionis monachicae exemplum 
mittit. ‘Propagatori . . Tam per epistolae seriem’. Jaffé, Bibl. 
IV, p. 358.

Codd. mss.: Berlin, Kgl. Bibl. Theol. fol. 368 (Lies­
bornensis) s. XII1.

Trier, Stadtbibl. 1422 (S. Maximini) s. IX. A. X, 298.
München, Lat. 6255 (Fris. 55) s. X. N. A. IX, 434. 

21706 (Weihenst. 206) s. XVI. XVII. N. A. IX, 588.
Salzburg, St. Peter. VIII, 18 s. XII. (Fragm.) A. X, 

298. 615, IX, 481.
Admunt 712 (55) s. XII. A. X, 643.
S. Gallen 914 s. IX. A. V, 338. X, 298. — 942 s. XV.
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Paris, Bibl. nat. 2628 (Bigot.) s. XI. - *2989 (Colb.) 
s. XI. [Pertz] (Fragm.). A. X, 298. - 4215 (Colb.) s. XVI. 
- *5256 (Colb.) s. XI. [Bethmann]. A. X, 298. - 13371 
(S. Germ.) s. X.

Marseille 891 (Eb. 188) s. XII. N. A. IX, 240.
Turin, Universitätsbibl. 26 (S. Columb. Bob.) s. X. ex. 

A. IX, 610.
*Todi, S. Fortunato 22 s. X. ex., XI. in. [Bethmann]. 

A. XII, 550.
Rom, Chigi D. VI. 82 s. X. A. V, 338. X, 298 (ist ver­

loren). Barberina XI, 64 s. IX. X. A. XII, 379. N. A. III, 
154. Vallicell. A. X, 298.

Montecassino, *353 s. X. in. [Pertz], hieraus 179. 352. 
442 und Turin (Bob.) 26 s. X. A. V, 338. X, 298. XII, 500. 
505. 509. - Miscellan. XXXVIII. A. XII, 511.

Oxford, Oriel. 42 s. XII. N. A. IV, 386.
45) Theodulfi episcopi Aurelianensis ad Magnonem 

Senonensem archiepiscopum ep., quacum ei de ordine baptismi 
librum mittit. ‘Praeceptum tuum’. Jaffé, Bibl. IV, p. 413 
wiederholt diesen Brief nach Sirmond, Theodulfi Opp. p. 28.

Codd. mss.: Paris, Bibl. nat. *8. Germ. 320 s. X. [Beth­
mann]. A. VII, 855. VIII, 289. - 12233 (S. Germ.) s. XVII. 
— 12279 (S. Germ.) s. IX. - 12315 (S. Germ.) s. XII.

Rom, Vatic. Christ. 284 (S. Bened. Floriae.) s. X. A. XII, 
272. — Palat. 278 s. X. A. XII, 333.

46) Theutmiri abbatis XXX Quaestiones super libros 
Regum. Praefatio ad Claudium Taurinensem episcopum: ‘Mi 
pater et magister’.

Cod. ms.: Pistoja, Capitel, s. X. A. XII, 754.
47) Venerii Gradensis patriarchae ad Ludovicum imp., 

ad Ludovicum et Lotharium impp. epp. cf. oben S. 267 Anm. 2.
48) Victoris episcopi Curiensis ad Ludovicum impe­

ratorem proclamationes tres, quibus ab imperatore petit, ut 
ecclesiam Curiensem a Roderico comite oppressam adiuvet: 
a. ‘Audiat piissimi’, b. ‘Victor humilis’, c. ‘Ad clementiam’. 
Mohr, Cod. dipl. I, p. 26. 29. 30.

Cod. ms.: *Chur, Bischöfl. Archiv s. IX. [Jaffé].
49) Walafridi Strabi abbatis Augiensis praefationes:
a. De visionibus Wettini. Praef. ad Grimaldum capel­

lanum: ‘Ex quo pater beatissime’. Dümmler, Poet. Lat. II, 
p. 301, wo die Hss. angegeben sind.

b. Vita S. Galli. Praef. ad Gozbertum abbatem et

1) Die durch den Druck hervorgehobenen Hss. sind bereits von 
Jaffé benutzt.
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monachos S. Galli: ‘Nisi me sanctarum’. Mabillon, Acta SS. 
saec. II, p. 228 (ex Melchiore Goldasto et Surio).

Codd. mss. praeter Sangallenses: Wolfenbüttel, Herz. Bibl. 
357 (Helmst. 322) s. XV.

Stuttgart, Kgl. Bibl. Vitae SS. nr. 8. Fol. (alte Wein­
gartner Nr. G. 8) s. XVI. N. A. X, 601. cf. N. A. VII, 
401—3. VIII, 496ff.

Wien, Hofbibl. 357 (Hist. eccl. 14) s. X. - 520 (Hist. 
eccl. 109) s. XI.

c. Vita S. Othmari. Prologus ad fratres monasterii S. Galli: 
‘Finitis duobus libellis’. Mabillon, Acta SS. III, II, p. 155 ex 
Goldasto et ms. cod. Chesniano, MG. SS. p. 41 nach vier 
S. Galler Hss. G. Meyer v. Knonau in Mittheilungen z. vaterl. 
Gesch. XII (S. Gallen 1870), S. 95.

d. De exordiis et incrementis rerum ecclesiasticarum liber. 
Praefatio ad Reginbertum: ‘In nomine’. Max. bibl. XV, p. 181.

Codd. mss.: Wien, Hofbibl. 914 (Rec. 17) s. X. St. Gallen, 
Bibl. 446 s. X.

50) Wandalberti Prumiensis monachi Martyrologium. 
Praefatio ad Otricum monachum: ‘Veteri et perantiquo’. Ausg. 
Dümmler, Poet. Lat. II, 569 mit Angabe der Hss.

Vita S. Goaris. Praefatio ad Marcwardum abbatem Pru­
miensem: ‘Miracula divinorum’. Mabillon, Acta SS. saec. II, 
p. 281 ex Surio ad ms. cod. S. Remigii Rem. aucto et 
emendato.

51) Ep. ad Karolum M. de ritibus baptismi: ‘Placuit’. 
Migne XCVIII, p. 938 ex Martene, Thes. anecd. I, p. 15.

52) Epp. ad Karolum M.
Codd. mss.: Turin, Bibl. publ. Codici lat. Suppl. del 

Pasini G. V. 4. N. A. V, 28.
Middehill, Hss. des Sir Thomas Phillipps 1784 s. IX. 

A. IX, 499.
53) Ep. cuiusdam ad Ludovicum Pium imperatorem, ut 

sibi suaeque sorori hereditatem paternam restitui iubeat: 
‘Piissimis auribus’. Jaffé, Bibl. III, p. 319: Wien, Hofbibl. 
751 (Theol. 259).

54) Sacerdotis cuiusdam coenobii S. Dionysii Parisiensis 
ad sacerdotem quendam ep. rescripta: ‘Sagacissima vestra’.

Unter den Dungalbriefen (vgl. oben S. 275) von Jaffé, 
Bibl. IV, p. 433 herausgegeben: London, Brit. Mus. Harlei. 
208 s. X.

55) Ep. temporibus Karoli regis composita.
Cod. ms.: Verona, Bibl. XXIII (21). A. XII, 659.
56) Ep. archiepiscopi ad archiepiscopum anno 803 com­

posita.
Cod. ms.: Paris, Bibl. nat. *2777 s. IX. [Pertz].
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Indem wir den dritten Zeitraum (840—911) dem folgenden 
Hefte vorbehalten, lassen wir hier noch die aus den oben an­
geführten Ursachen als nicht für diese Sammlung geeignet 
übergangenen Briefe folgen, damit nicht etwa jemand sie in 
dem Verzeichnis vermissen möge; sie sind ebenfalls von Herrn 
Dr. Gundlach zusammengestellt.

Zu den Concilsakten der Merovingerzeit gehören:
Ep. synodi Aurelianensis I. ad Clodoveum regem, Sir­

mond I, 177; Carpentoratensis ad Agroecium episcopum, ib. 
I, 213; Arvernicae ad Theodebertum, ib. I, 245.

Ep. episcoporum provinciae Turonicae ad plebem missa 
post synodum Turonensem II. Sirmond I, 343.

Die Schreiben, aus welchen das Concilium Parisiense IV. 
(in causa Promoti in castro Dunensi constituti celebratum) 
besteht, nämlich: a. Ep. Pappoli ad synodum, Sirmond I, 350; 
b. Constitutio synodi ad Aegidium episcopum Remensem, Sir­
mond I, 351; c. Ep. synodi ad Sigibertum regem, Sirmond 
I, 353.

Ep. concilii Cabillonensis ad Theodosium episcopum Are­
latensem, Sirmond I, 494.

Aus der Zeit der ersten Karolinger:
Aquisgranensis synodi ad Pippinum regem Aquit. ep. 

Mansi XIV, 697. (Francofordensis synodi ep. von Paulinus 
verfasst, ist aufgenommen, desgleichen der im Zusammenhang 
mit dieser Synode stehende Brief Karls des Gr. an Elipandus).

Moguntini concilii ad Carolum M. ep. Mansi XIV, 64.
Parisiensis synodi ad Ludovicum et Lotharium de cultu 

imaginum ep. ‘Nos servi’. Bouquet VI, 338.
Parisiensis synodi ad Ludovicum et Lotharium ep. ‘Nos 

famuli’. Bouquet VI, 345.
Aus der späteren Karolingerzeit:

Aquisgrani coactorum episcoporum sententia: ‘Cum ex 
diversis’. Mansi XV, 615.

Duciacensis synodi ad Hadrianum II. papam rescriptum: 
‘Veniens’. Mansi XVI, 569.

Pistensis synodi ep. ad Rotbertum Cenom. episcopum: 
‘Expectata’. Bouquet VII, 585.

Suessionensis concilii ep. ad Nicolaum papam: ‘Cum 
respectus’. Bouquet VII, 586.

Suessionensis IV. synodi ad Nicolaum papam ep.: ‘Con­
venimus’. Mansi XV, 728.

Tricassinae synodi ad Nicolaum papam ep.: ‘Seriem’. 
Bouquet VII, 589.

Tullensis apud Saponarias synodi ad Bretones epistolae: 
‘Quo plura’, ‘Propter dissensiones’. Bouquet VII, 583. 584; 
eiusdem synodi ad Wenilonem archiep. ep.: ‘De instauratione’. 
Bouquet VII, 582.

Vernensis concilii ad Carolum regem ep.: ‘Gratias’.
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Wormatiae coadunatorum Germaniae episcoporum de fide 
S. Trinitatis contra Graecorum haeresin rescriptum: ‘Omnis 
ecclesia’. Migne CXIX, 1201.

Alle Briefe dagegen, welche von einer Anzahl von 
Bischöfen ausgegangen sind, ohne dass eine Synode als Grund 
ihrer Vereinigung angegeben wäre, sind gesammelt unter dem 
Titel ‘Episcoporum regnorum Francorum epistolae communes’ 
aufgenommen worden.

Der Diplomata-Abtheilung sind die sämmtlichen Man­
date überlassen worden mit Ausnahme des gefälschten Erlasses 
Karls an Abt Manasses von Flavigny über die Errichtung 
eines Klosters, eines Erlasses, den Mühlbacher Reg. 200 darum 
mehr als Brief zu fassen geneigt scheint, weil damit zugleich 
ein Reliquienschrein übermittelt wird.

Aus dem ersten Bande der Capitularia kämen in 
Betracht:

p. 1. Chlodowici regis ad episcopos ep. ‘Enuntiante fama’.
p. 42. Pippini ad Lullum ep. ‘Cognitum scimus’. (Boni­

fatiusbrief.)
p. 78. Karoli ad Baugulfum abbatem Fuld. ep. de litte­

rarum studiis per monasteria urgendis: ‘Notum igitur sit’.
p. 80. Karoli ep. generalis qua sermones patrum catho­

licorum a Paulo Diacono excerptos clericis commendat: ‘Cum 
nos divina’.

p. 168. Karoli ad Fulradum abbatem ep., qua eum ad 
bellum omnibus rebus instructum ad Starasfurt venire iubet: 
‘Notum sit tibi’.

p. 211. Karoli ad Pippinum filium ep. ‘pro diversis 
iustitiis et oppressionibus quae a ministris publicis aliisque 
personis tam ecclesiasticis quamque reliquis hominibus infere­
bantur’. ‘Pervenit ad aures’.

p. 225. Memoratorium missis datum ad papam Adrianum 
legatis: ‘Salutat vos’.

p. 241. Karoli M. ad Ghaerbaldum episcopum Leodien­
sem ep., qua eum hortatur, videat ne ullus sacerdos baptizet 
nisi qui orationem dominicam et symbolum fidei in memoria 
habeat: ‘Bene igitur recordari’; Ghaerbaldi ad dioeceseos suae 
presbyteros ep., ut orationem dominicam et symbolum fidei 
committant memoriae: ‘Cognoscatis quia’.

p. 244. Karoli ad Ghaerbaldum ep., qua ieiunium noven­
diale indicit: ‘Notum sit’.

p. 246. Karoli M. ad Odilbertum ep. ut baptizandi ritum 
sibi exponat: ‘Saepius tecum’; p. 247. Odilberti responsum: 
‘Igitur immensae’; beide Briefe sind aufgenommen, weil sie mit 
den von Boretius nicht abgedruckten Briefen an Amalar in 
engem Zusammenhange stehen.
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p. 249. Rihcolfi archiepiscopi ad Eginonem ep., qua 
iussu imperatoris mandat, ut ieiunium triduanum instituat: 
‘Notum sit fraternitati’.

p. 338. Drei Erlasse Ludwigs des Frommen an die Erz­
bischöfe Sicharius und Arn: ‘Sacrum et venerabile’ und Magno: 
‘Sicut nobis’ als Ausführung der Beschlüsse des Aachener 
Concils von 816.

p. 355. Hludowici Pii ad Hetti archiepiscopum Trevir. 
praeceptum, ‘ut abhinc in futurum nulla vilis et servili con­
dicioni obnoxia persona ad gradum presbyterii adspirare per­
mittatur: ‘Neminem in genere’.

Aus dem Bande der ‘Formulae Merowingici et Karolini 
aevi’ sind anzuführen:

p. 36. Praefatio Marculfi ad Landericum episcopum: 
‘Utinam’.

p. 216. Litterae commendaticiae Ebroini Bituricensis 
archiepiscopi ad Magnonem Senon. archiep.: ‘De cetero’.

p. 219. Franconis Cenomanensis episcopi ad eundem: 
‘De cetero’, und andere epp. formatae aus den Formulae Seno­
nenses recentiores, p. 211—220.

p. 330. Ep. Amiconis abbatis monachorumque Morbacen­
sium ad Karolum regem: petunt ut res a comite regis ex­
poliatae sibi restituantur: ‘De cetero’.

p, 331. Eorundem ad eundem indiculum de mancipiis 
aliisque rebus restituendis: ‘Supplicamus’.

p. 332. ‘Cognoscatis’, ‘De cetero cognoscas’, ‘De cetero 
comperiat’, ‘De cetero comperiat’: Die indicula des Sindbertus 
abbas Morbacensis.

p. 336. Prudentii Trecensis episcopi ad Walahfridum 
Strab. ep.: ‘Quantum, me fratrum’, in den Formulae Alsaticae.

p. 364—377. Formulae epistolares Augienses, darunter 
z. B. p. 366, Nr. 4, Petrus optimas ad fratrem quendam: 
‘Cum vestra’ oder p. 377. Ep. congregationis Augiensis ad 
Gregorium IV. (auctore Walahfrido Str.): ‘Nisi quia’.

p. 390—433. Die Collectio Sangallensis Salomonis III. 
tempore conscripta; über den formelhaften Charakter der Briefe, 
welche als authentisch nicht betrachtet werden können, s. jetzt 
auch Zeumer in den Hist. Aufsätzen zum Andenken an Waitz, 
S. 100.

p. 452. Unter den Formulae Salisburgenses Arnonis ut 
videtur ep. ad Leonem III. missa: ‘Inmarcescibilis’.

p. 504. (in der Collectio S. Dionysii); ‘Carus carissimo 
dilectus dilectissimo filius in Christo patri ill.’ etc.: ‘Duo enim 
simul’ (ab abbate quodam pergente ad conventum anno 810 
mense Augusto Mogontiae habitum).

p. 505. Ep. cuiusdam ad Pippinum regem Italiae: ‘Gra­
tias itaque’.
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p. 506. Ep. Theodulfi Aurel. episcopi ad Fardulfum ab­
batem: ‘Plures mihi’.

p. 507. Ep. eiusdem ad Pippinum regem; ‘Obnixi’.
p. 510. Karolus ad Fastradam reginam: ‘Salutem’, ist 

aufgenommen.
p. 519 (unter den Formulae codicis Laudunensis). Ep. 

Iohannis Cameracensis episcopi: ‘Permaximo’, Ep. Heidilonis 
Noviomag. episcopi ad Didonem: ‘Comperiat’.

p. 525—528. Der Indicularius Thiathildis abbatissae wäre 
ganz aufzunehmen, wenn er nicht hier schon zu finden wäre.

p. 533 (unter den Formulae negotiorum civilium). Ein 
Brief an Kaiser Ludwig: ‘Ego enim ille’, aus einem (wie es 
scheint) verlorenen Salzburger Codex: der Brief ist in das 
Verzeichnis aufgenommen, weil mit ihm noch zwei andere 
Briefe überliefert sind, deren Abdruck Zeumer ablehnt (‘Capita 
1 et 2 veras epistolas omisi’).

Endlich unter den Formulae ecclesiasticae:
p, 549. ‘Adnuntiamus vobis’.
p. 553. ‘Canonicis et apostolicis’, an Hinkmar.
p. 557. ‘Vestrae celsitudini’, L. abbas ad Gislebertum 

Carnot. episcopum.
p. 559. ‘Notum sit’: Riculfus archiep. Mogunt. ad Ber­

narium, von Jaffé III, 318 bereits gebracht und darum in das 
Verzeichnis aufgenommen.

p. 559. ‘Hic frater et compresb.’, Iohannes Arelat. ad 
Nibridium archiep. Narbonensem.

p. 560. ‘De cetero noverit’, Wolfeo Constantiensis epi­
scopus ad Bernaltum Argentariensem episcopum.

p. 562. ‘Optarem valde’, Liutadus Vinciensis episcopus 
ad Wenilonem Rotomag. archiepiscopum.

p. 563. ‘Decreta sanctorum’, Adventius Metensis episco­
pus ad archiep. quendam.

p. 564. ‘Vestrae intueatur’, Heidilo Noviomensium epi­
scopus ad Rodulfum Laudun. episcopum.

p. 564. ‘Cum sancta catholica’, Dado Virdunensis epi­
scopus ad Ratbodum Trevirensem archiepiscopum.




